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Warenzeichen

Alle in dieser Veroffentlichung genannten Produkt-
und Markennamen sind Warenzeichen ihrer jeweili-
gen Inhaber.

ASHTECH PROFESSIONAL PRODUCTS - BES-
CHRANKTE GARANTIE (Nord-, Mittel- und Si-
damerika)

Ashtech garantiert, dass ihre GPS Empfénger und die
Hardware-Zubehorteile keine Material- und Herstel-
lungsfehler aufweisen, und leistet, gemaB unseren
ver6ffentlichten Spezifizierungen, fur das Produkt
vom Datum des urspriinglichen Kaufs an Garantie
auf eine Jahr oder fur einen allfalligen, durch das Ge-
setz geforderten, langeren Zeitraum. DIESE GARAN-
TIE BEZIEHT SICH NUR AUF DEN
URSPRUNGLICHEN KAUFER DIESES PRODUKTS.

Im Fall eines Defekts wird Ashtech das Hardware-
Produkt nach eigenem Ermessen entweder reparie-
ren oder ersetzen, ohne dem Kéaufer Ersatzteile oder
Arbeitszeit in Rechnung zu stellen. Fir das reparierte
oder ersetzte Produkt wird eine Garantie von 90 Ta-
gen ab dem Ricksendedatum, mindestens aber bis
zum Ablauf der urspriinglichen Garantie, gewahrt.
Ashtech sichert zu, dass die Softwareprodukte oder
in Hardwareprodukten enthaltene Software ab dem
Versanddatum 30 Tage in den Medien fehlerfrei sind
und dass sie im Wesentlichen der dann gtltigen An-
wenderdokumentation entsprechen, die mit der Soft-
ware (einschlieBlich deren Aktualisierungen)
geliefert wurde). Ashtech ist einzig zur Korrektur oder
dem Ersatz der Medien oder der Software verpflich-
tet, so dass sie der dann giltigen Anwenderdoku-
mentation im Wesentlichen entsprechen. Ashtech
sicher nicht zu, dass die Software den Anforderungen
des Kaufers entspricht, oder dass ihr Betrieb unter-
brechungsfrei, fehlerfrei oder frei von Viren bleibt.
Der Kéufer tibernimmt fiir die Benutzung der Soft-
ware das volle Risiko.

DAS AUSSCHLIESSLICHE RECHTSMITTEL DES
KAUFERS UNTER DIESER GARANTIE ODER UNT-
ER EINER IMPLIZITEN GARANTIE IST, JE NACH
ENTSCHEIDUNG VON ASHTECH, AUF REPARATUR
ODER ERSATZ DES EMPFANGERS ODER DER
ZUBEHORTEILE BESCHRANKT, DIE VON DIESER
GARANTIE ABGEDECKT SIND. REPARATUREN IM
RAHMEN DIESER GARANTIE DURFEN NUR IN EI-
NEM VON ASHTECH AUTORISIERTEN KUNDENDI-
ENSTZENTRUM DURCHGEFUHRT WERDEN. JEDE
REPARATUR DURCH EIN NICHT VON ASHTECH
AUTORISIERTES KUNDENDIENSTZENTRUM FUH-
RT ZUM ERLOSCHEN DER GARANTIE.

Um Garantieleistungen zu erhalten, muss der Kaufer
vor dem Versand eine Materialriickgabe-Autho-
risierungsnummer (RMA) einholen, unter der Tele-
fonnummer 800-229-2400 (option #1)(USA) oder
408 615 3981 (International) oder tber eine Online-
Reparaturanforderung unter http:/
/www.ashtech.com/en/support/rma.asp. Der Kaufer
muss das Produkt frei mit einer Kopie der Origi-
nalquittung an die von Ashtech mit der RMA-Num-
mer ausgegebene Adresse schicken. Die Adresse des
Kaufers und die RMA-Nummer mussen deutlich les-
bar auBen auf dem Paket angebracht werden.

Ashtech behalt sich das Recht vor, kostenlosen Ser-
vice zu verweigern, wenn der Kaufnachweis nicht
vorgelegt wird, oder die in ihm enthaltenen Informa-
tionen unvollstandig oder unleserlich sind, oder

wenn die Seriennummer verandert oder entfernt
wurde. Ashtech haftet nicht fiir Verluste oder
Schéaden am Produkt, die wahrend des Lieferwegs
des Produkts oder bei seiner Einsendung zur Repara-
tur auftreten. Der Abschluss einer Transportversi-
cherung wird empfohlen. Ashtech empfiehlt einen
nachvollziehbaren Lieferweg wie UPS oder FedEx fir
die Rucksendung des Produkts zum Service.

MIT AUSNAHME DER HIER GENANNTEN EINGE-
SCHRANKTEN HAFTUNG WERDEN ALLE SONSTI-
GEN AUSDRUCKLICHEN ODER IMPLIZITEN
GARANTIEN EINSCHLIESSLICH DER ZUSAGE DER
EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK ODER
DER NICHTBEEINTRACHTIGUNG SOWIE, SOWEIT
ANWENDBAR, IMPLIZITE GARANTIEN AUS AR-
TIKEL 35 DER KONVENTION DER VEREINTEN NA-
TIONEN UBER DEN INTERNATIONALEN
WARENKAUF, HIERMIT AUSGESCHLOSSEN. Eini-
ge nationale, Staats-, oder lokale Gesetze gestatten
keinen Ausschluss oder Einschrankungen bei Neben-
oder Folgeschaden. In solchen Fallen trifft die obige
Einschrankung oder der Ausschluss nicht auf Sie zu.

Folgendes ist von der Garantie ausgeschlossen: (1)
regelmaBige Wartung und Reparatur oder Ersatz von
Teilen aufgrund normaler Abnutzung; (2) Batterien
und Verzierungen; (3) Installationen oder Defekte
aufgrund der Installation; (4) jeder Schaden, durch
(i) den Versand, Zweckentfremdung, Missbrauch,
Nachlassigkeit, Eingriffe, oder nicht ordnungs-
gemaBe Anwendung; (ii) Ungliicke wie Feuer, Flut,
Wind und Blitzschlag; (iii) nicht autorisierte Hinzuft-
gungen oder Modifizierungen; (5) einen von einem
nicht durch Ashtech autorisierten Kundendienstzen-
trum durchgefiihrten oder versuchten Service; (6)
Produkte, Komponenten oder Teile, die nicht von
Ashtech hergestellt wurden; (7) dass der Empfanger
frei von jedem Anspruch aus der Verletzung eines
Patents, einer Handelsmarke, eines Copyrights oder
anderen Eigentumsrechts einschlieBlich von Berufs-
geheimnissen ist; und (8) jeder Schaden aufgrund
eines Unfalls, der durch ungenaue Satellitentbertra-
gungen entsteht. Ungenaue Ubertragungen kénnen
durch Veranderungen der Position, des Betrieb-
szustands oder der Geometrie eines Satelliten oder
durch Veranderungen an dem Empféanger auftreten,
die durch eine Veranderung an dem GPS erforderlich
werden konnen. (Anmerkung: Ashtech GPS Empfan-
ger verwenden zum Empfang der Daten tber Posi-
tion, Geschwindigkeit und Zeit GPS oder
GPS+GLONASS. GPS wird von der US-Regierung be-
trieben; GLONASS ist das globale Satelliten-Naviga-
tionssystem der Russischen Foderation. Beide sind
allein fur Fehlerfreiheit und Wartung des jeweiligen
Systems zustandig. Bestimmte Bedingungen konnen
Ungenauigkeiten verursachen, welche Modifika-
tionen am Empféanger erforderlich machen. Solche
Bedingungen liegen insbesondere bei Veranderungen
in der Ubertragung von GPS oder GLONASS vor.) Das
Offnen, Zerlegen oder die Reparatur dieses Produkts
durch andere als ein von Ashtech autorisiertes Kun-
dendienstzentrum fiihrt zum Erloschen der Garantie.

ASHTECH IST GEGENUBER DEM KAUFER ODER
EINER ANDEREN PERSON FUR KEINE INDIREK-
TEN, NEBEN- ODER FOLGESCHADEN IRGENDEIN-
ER ART HAFTBAR, INSBESONDERE
PROFITENTGANG, SCHADEN DURCH VERZOGER-
UNG ODER VERLUST DER NUTZUNGSMOGLICH-
KEIT, VERLUST ODER SCHADEN DURCH EINEN
BRUCH DIESER GARANTIE ODER EINER IMPLIZ-
ITEN GARANTIE, UND DAS SELBST IM FALL, DASS
DIESER DURCH EINE NACHLASSIGKEIT ODER
EINEN ANDEREN FEHLER VON ASHTECH



ZUSTANDEKOMMT, ODER DURCH NACHLASSIGE
VERWENDUNG DES PRODUKTS VERURSACHT
WURDE. ASHTECH HAFTET IN KEINEM FALL FUR
SOLCHE SCHADEN, SELBST WENN ASHTECH AUF
DIE MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN HINGEWI-
ESEN WORDEN I[ST.

Diese schriftliche Garantie ist die vollstandige, end-
gultige und exklusive Vereinbarung zwischen
Ashtech und dem Kaufer hinsichtlich der Leistung-
squalitat der Waren und aller und jeder Garantien
und Darstellungen. Diese Gewéhrleistung umfasst
alle Verpflichtungen von Ashtech fiir dieses Produkt.
Diese beschrankte Garantie steht unter dem Recht
des Staates Kalifornien, ohne Bezugnahme auf Re-
chtskonflikte oder die U.N. Konvention tber Vertrage
iber den internationalen Verkauf von Giitern, und
soll Ashtech, seinen Nachfolgern und Abtretungs-
empfangern zugutekommen.

DIESE GEWAHRLEISTUNG GIBT IHNEN BESTIM-
MTE RECHTE. Der Kaufer kann andere Rechte ha-
ben, die je nach Ort variieren (einschlieBlich der
Richtlinie 1999/44/EC in den EU-Mitgliedsstaaten),
und manche Einschrankungen dieser Garantie, ein-
schlieBlich der Haftungseinschréankung oder des
Haftungsausschlusses fir Neben- oder Folgeschaden
sind eventuell nicht anwendbar.

Fur weitere Informationen zu dieser eingeschréankten
Garantie rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie
uns:

Ashtech, Inc., EI Camino Real 451, Suite 210, CA
95050, Santa Clara, USA, Tél. : +1 408 572 1100,
Fax : + +1 408 572 1199 or

Ashtech SAS - ZAC La Fleuriaye - BP 433 - 44474
Carquefou Cedex - Frankreich Telefon: +33 (0)2 28
09 38 00, Fax: +33 (0)2 28 09 39 39.

ASHTECH PROFESSIONAL PRODUCTS BES-
CHRANKTE GARANTIE (Europa, Naher Osten, Afri-
ka)

Alle Empfangsgerate fiir das globale Positions-
bestimmungssystem (GPS) von Ashtech sind Naviga-
tionshilfen und nicht dazu gedacht, andere
Navigationsmethoden zu ersetzen. Dem Kéaufer wird
angeraten, eine sorgfaltige Positionsbestimmung
durchzufiihren und gesunden Menschenverstand
walten zu lassen. LESEN SIE VOR DER BENUT-
ZUNG DES PRODUKTS DIE GEBRAUCHSANLEI-
TUNG SORGFALTIG DURCH.

1. GARANTIE DURCH ASHTECH

Ashtech garantiert, dass GPS-Empfanger und Hard-
ware-Zubehor keine Material- und Herstellungsfehler
aufweisen, und leistet fiir das Produkt gemaB den
veroffentlichten Daten eine Garantie von einem Jahr
(oder fur einen durch das Gesetz geforderten lan-
geren Zeitraum), gerechnet vom Datum des ur-
spriinglichen Kaufs. DIESE GARANTIE BEZIEHT
SICH NUR AUF DEN URSPRUNGLICHEN KAUFER
DIESES PRODUKTS.

Im Fall eines Defekts wird Ashtech das Hardware-
Produkt nach eigenem Ermessen entweder reparie-
ren oder ersetzen, ohne dem Kéaufer Ersatzteile oder
Arbeitszeit in Rechnung zu stellen. Fir das reparierte
oder ersetzte Produkt wird eine Garantie von 90 Ta-
gen ab dem Ricksendedatum, mindestens aber bis
zum Ablauf der urspriinglichen Garantie, gewahrt.
Ashtech sichert zu, dass die Softwareprodukte oder
in Hardwareprodukten enthaltene Software ab dem
Versanddatum 30 Tage in den Medien fehlerfrei sind
und dass sie im Wesentlichen der dann gtltigen An-

wenderdokumentation entsprechen, die mit der Soft-
ware (einschlieBlich deren Aktualisierungen)
geliefert wurde). Ashtech ist einzig zur Korrektur oder
dem Ersatz der Medien oder der Software verpflich-
tet, so dass sie der dann gltigen Anwenderdoku-
mentation im Wesentlichen entsprechen. Ashtech
sicher nicht zu, dass die Software den Anforderungen
des Kaufers entspricht, oder dass ihr Betrieb unter-
brechungsfrei, fehlerfrei oder frei von Viren bleibt.
Der Kaufer tbernimmt fir die Benutzung der Soft-
ware das volle Risiko.

2. RECHTSMITTEL DES KAUFERS

DAS AUSSCHLIESSLICHE RECHTSMITTEL DES
KAUFERS UNTER DIESER GARANTIE ODER UNT-
ER EINER IMPLIZITEN GARANTIE IST, JE NACH
ENTSCHEIDUNG VON ASHTECH, AUF REPARATUR
ODER ERSATZ DES EMPFANGERS ODER DER
ZUBEHORTEILE BESCHRANKT, DIE VON DIESER
GARANTIE ABGEDECKT SIND. REPARATUREN IM
RAHMEN DIESER GARANTIE DURFEN NUR IN EI-
NEM VON ASHTECH AUTORISIERTEN KUNDENDI-
ENSTZENTRUM DURCHGEFUHRT WERDEN. JEDE
REPARATUR DURCH EIN NICHT VON ASHTECH
AUTORISIERTES KUNDENDIENSTZENTRUM FUH-
RT ZUM ERLOSCHEN DER GARANTIE.

3. PFLICHTEN DES KAUFERS

Um den Service in Anspruch zu nehmen, wenden Sie
sich an den Handler, bei dem Sie das Produkt geka-
uft haben, und geben Sie das Produkt mit einer Ko-
pie der Originalquittung an ihn zurtick.

Ashtech behalt sich das Recht vor, kostenlosen Ser-
vice zu verweigern, wenn der Kaufnachweis nicht
vorgelegt wird, oder die in ihm enthaltenen Informa-
tionen unvollstandig oder unleserlich sind, oder
wenn die Seriennummer verandert oder entfernt
wurde. Ashtech haftet nicht fiir Verluste oder
Schéaden am Produkt, die wahrend des Lieferwegs
des Produkts oder bei seiner Einsendung zur Repara-
tur auftreten. Der Abschluss einer Transportversi-
cherung wird empfohlen. Ashtech empfiehlt einen
nachvollziehbaren Lieferweg wie UPS oder FedEx fiir
die Rucksendung des Produkts zum Service.

4. EINSCHRANKUNG VON IMPLIZITEN GARAN-
TIEN

MIT AUSNAHME DER OBEN IN PUNKT 1
DARGELEGTEN BESCHRANKTEN GARANTIE WIRD
HIERMIT JEGLICHE DARUBER HINAUS GEHENDE
GEWAHRLEISTUNG AUSGESCHLOSSEN. DAS GILT
SOWOHL FUR AUSDRUCKLICHE ALS AUCH IMPL-
IZITE GARANTIEN, EINSCHLIEBLICH DER ZUSI-
CHERUNG DER EIGNUNG FUR EINEN
BESTIMMTEN ZWECK ODER DER MARKTFAHIG-
KEIT UND, SOWEIT ANWENDBAR, FUR IMPLIZITE
GARANTIEN GEMASS ARTIKEL 35 DER UN-KON-
VENTION UBER DEN INTERNATIONALEN WAREN-
KAUF.

Einige nationale, Staats-, oder lokale Gesetze gestat-
ten keinen Ausschluss oder Einschrankungen bei Ne-
ben- oder Folgeschaden. In solchen Fallen trifft die
obige Einschrankung oder der Ausschluss nicht auf
Sie zu.

5. AUSSCHLIESSUNGEN
Folgendes ist von der Garantie ausgeschlossen:

(1) regelmaBige Wartung und Reparatur oder Ersatz
von Teilen aufgrund normaler Abnutzung;

(2) Batterien;
(3) Oberflacheneigenschaften;




(4) Installationen oder Defekte aufgrund der Installa-
tion;

(5) jeder Schaden, durch (i) den Versand, Zweckent-
fremdung, Missbrauch, Nachlassigkeit, Eingriffe,
oder nicht ordnungsgemaBe Anwendung; (ii) Un-
glicke wie Feuer, Flut, Wind und Blitzschlag; (iii)
nicht autorisierte Hinzufligungen oder Modifizierun-
gen;

(6) einen von einem nicht durch Ashtech autorisi-
erten Kundendienstzentrum durchgeftihrten oder
versuchten Service;

(7) Produkte, Komponenten oder Teile, die nicht von
Ashtech hergestellt wurden,

(8) die Zusicherung, dass der Empfanger frei von je-
dem Anspruch aus der Verletzung eines Patents, ein-
er Handelsmarke, eines Copyrights oder anderen
Eigentumsrechts einschlieBlich von Handelsgeheim-
nissen ist;

(9) jeder Schaden aufgrund eines Unfalls, der durch
ungenaue Satellitenibertragungen entsteht. Un-
genaue Ubertragungen kénnen durch Veranderungen
der Position, des Betriebszustands oder der Geomet-
rie eines Satelliten oder durch Veranderungen an
dem Empfénger auftreten, die durch eine Veran-
derung an dem GPS erforderlich werden kénnen.
(Anmerkung: Ashtech GPS Empféanger verwenden
zum Empfang der Daten tber Position, Geschwindig-
keit und Zeit GPS oder GPS+GLONASS. GPS wird
von der US-Regierung betrieben; GLONASS ist das
globale Satelliten-Navigationssystem der Russischen
Foderation. Beide sind allein fir Fehlerfreiheit und
Wartung des jeweiligen Systems zustandig. Bestim-
mte Bedingungen kdnnen Ungenauigkeiten verursa-
chen, welche Modifikationen am Empfanger
erforderlich machen. Solche Bedingungen liegen ins-
besondere bei Veranderungen in der Ubertragung von
GPS oder GLONASS vor.)

Das Offnen, Zerlegen oder die Reparatur dieses
Produkts durch andere als ein von Ashtech autorisi-
ertes Kundendienstzentrum fiihrt zum Erléschen der
Garantie

6. AUSSCHLUSS VON NEBEN- ODER FOLGE-
SCHADEN

ASHTECH IST GEGENUBER DEM KAUFER ODER
EINER ANDEREN PERSON FUR KEINE INDIREK-
TEN, NEBEN- ODER FOLGESCHADEN IRGENDEIN-
ER ART HAFTBAR, INSBESONDERE
PROFITENTGANG, SCHADEN DURCH VERZOGER-
UNG ODER VERLUST DER NUTZUNGSMOGLICH-
KEIT, VERLUST ODER SCHADEN DURCH EINEN
BRUCH DIESER GARANTIE ODER EINER IMPLIZ-
ITEN GARANTIE, UND DAS SELBST IM FALL, DASS
DIESER DURCH EINE NACHLASSIGKEIT ODER
EINEN ANDEREN FEHLER VON ASHTECH
ZUSTANDEKOMMT, ODER DURCH NACHLASSIGE
VERWENDUNG DES PRODUKTS VERURSACHT
WURDE. ASHTECH HAFTET IN KEINEM FALL FUR
SOLCHE SCHADEN, SELBST WENN ASHTECH AUF
DIE MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN HINGEWI-
ESEN WORDEN I[ST.

Einige nationale, Staats-, oder lokale Gesetze gestat-
ten keinen Ausschluss oder Einschrankungen bei Ne-
ben- oder Folgeschaden. In solchen Fallen trifft die
obige Einschrankung oder der Ausschluss nicht auf
Sie zu.

7. GESAMTVERTRAG

Diese schriftliche Garantie ist die vollstandige, end-
gultige und exklusive Vereinbarung zwischen
Ashtech und dem Kaufer hinsichtlich der Leistung-

squalitat der Waren und aller und jeder Garantien
und Darstellungen. DIESE GEWAHRLEISTUNG UM-
FASST ALLE VERPFLICHTUNGEN VON ASHTECH
FUR DIESES PRODUKT.

DIESE GEWAHRLEISTUNG GIBT IHNEN BESTIM-
MTE RECHTE. SIE KONNEN ANDERE RECHTE HA-
BEN, DIE VON GEBIET ZU GEBIET VARIIEREN,
(einschlieBlich der Direktive 1999/44/EC in den EG
Mitgliedsstaaten), IN DIESEM FALL GELTEN FUR
SIE BESTIMMTE EINSCHRANKUNGEN, DIE DIESE
GARANTIE ENTHALT, NICHT.

8. WAHL DES RECHTS.

Diese eingeschrankte Garantie unterliegt den Ge-
setzen von Frankreich ohne Bezugnahme auf Wider-
spruch zu anderen gesetzlichen Bestimmungen oder
zur UN-Konvention tber Vertrage fir den Internatio-
nalen Warenhandel, und soll zugunsten von Ashtech,
Nachfolgern und Bevollméchtigten sein.

DIESE GARANTIE BERUHRT WEDER DIE GESET-
ZLICHEN RECHTE DER VERBRAUCHER UNTER
DEN GELTENDEN, ANWENDBAREN GESETZEN AN
IHREM WOHNORT, NOCH DIE RECHTE DES KUN-
DEN GEGENUBER DEM HANDLER, DIE SICH AUS
DEM KAUFVERTRAG ERGEBEN, (wie etwa die Ga-
rantien in Frankreich fir verborgene Defekte gemaR
Paragraph 1641 ff. des franzosischen Burgerlichen
Gesetzbuchs).

Fur weitere Informationen zu dieser eingeschrankten
Garantie rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie
uns:

Ashtech SAS - ZAC La Fleuriaye - BP 433 - 44474
Carquefou Cedex - Frankreich.

Phone: +33 (0)2 28 09 38 00, Fax: +33 (0)2 28 09
3939
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Einfiihrung in MobileMapper Field und MobileMapper Office

MobileMapper Field und MobileMapper Office sind zwei Teile
einer Lésung fir allgemeine GIS-Aufgaben.

MobileMapper Field ist das AuBendienstprogramm; es lauft

unter Windows Mobile 6.0 (MobileMapper 6) oder 6.5

(MobileMapper 100). Mit MobileMapper Field kénnen Sie ...

o Features in der Ortlichkeit erfassen und mit Attributen
versehen,

e Features erneut aufsuchen und ihre Attribute
aktualisieren,

* neue Feature-Kategorien (also Schichten) anlegen und
beliebig viele Attribute flr kiinftige Projekte definieren,

e Hintergrundkarten fir eine bessere Orientierung im Feld
einblenden,

e im Hintergrund Rohdaten flr eine Genauigkeitssteigerung
der erfassten Positionen im Biiro aufzeichnen. Fiir diesen
Schritt missen Sie die Postprocessing-Option fir
MobileMapper Field erwerben und MobileMapper Office
zur Auswertung der Felddaten nutzen.

MobileMapper Office ist das Bliroprogramm und erganzt
MobileMapper Field. Mit MobileMapper Office kénnen Sie ...

e im AuBendienst erfasste Daten in Ruhe betrachten,

e automatisch nach Referenz-Rohdaten fir die
aufgezeichneten Feld-Rohdaten suchen und diese
herunterladen,

e die Referenz- und Feld-Rohdaten im Postprocessing
auswerten, um die Positionen aller Features genauer zu
bestimmen,

e Qualitatssicherungen der Auswertung durchfiihren,
e Hintergrundkarten anzeigen,

e neue Kategorien von Schichten fir kiinftige Projekte
anlegen,

e Features in Google Earth betrachten,
e Daten in Standardformaten (CSV, KML) exportieren.



Installieren von MobileMapper Field

Installation

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie MobileMapper Field von
der mitgelieferten CD Uber einen Blrocomputer installieren.

Falls Sie Windows XP (oder eine &ltere Windows-Version)
einsetzen, missen Sie zuerst Microsoft ActiveSync
installieren.

Falls Sie Windows Vista einsetzen, muss im Normalfall kein
zusatzliches Programm installieren. Falls die Installation von
MobileMapper Field jedoch fehlschlagt, missen Sie Windows
Mobile-Gerétecenter installieren und anschlieBend die
Installation von MobileMapper Field fortsetzen.

Sie kdnnen die neuesten Versionen von ActiveSync und
Geréatecenter kostenlos von http://www.microsoft.com/
windowsmobile/activesync/default.mspx herunterladen.
ActiveSync und Geréatecenter kdnnen auch direkt von der CD
»Windows Mobile ,Erste Schritte'* installiert werden, die dem
Empféanger beiliegt.

Wenn Sie MobileMapper Field aktualisieren, sollten Sie
zuerst die Vorversion von MobileMapper Field (iber Start >
Einstellungen > System > Programme entfernen vom Empfénger
deinstallieren.

Setzen Sie den Empfanger in die Dockingstation.

e Verbinden Sie die Dockingstation tiber das USB-Kabel mit
dem Biirocomputer.

e Schalten Sie den Empfanger ein.

e Legen Sie die MobileMapper-Field-CD in den
Birocomputer ein. Das Installationsprogramm auf der CD
sollte automatisch gestartet werden.

e Klicken Sie auf die Option MobileMapper Field Installieren.
Der Installationsassistent fiir MobileMapper Field wird
gestartet.

e Klicken Sie zweimal auf Weiter.

¢ Behalten Sie die Standardeinstellungen bei und klicken
Sie auf Weiter.

e Bestatigen Sie die Installation mit einem erneuten Klick
auf Weiter. Der Assistent kopiert die erforderlichen Daten
auf den Empfanger. AnschlieBend missen Sie am
mobilen Gerat prifen, ob weitere Schritte nétig sind, um
die Installation abzuschlieBen.

e Wahlen Sie, wo die Datei ,,Ashtech Required Data.CAB“
installiert werden soll. Die Voreinstellung lautet ,,Gerat".



Verwenden Sie nach Méglichkeit die Voreinstellung
,,Gerat“.

e Tippen Sie unten auf dem Bildschirm auf Installieren. Die
CAB-Datei wird installiert.

e Klicken Sie am Blrocomputer auf OK, um die Meldung zu
schlieBen und fortzufahren. Das Installationsprogramm
auf dem Computer fiihrt die genannten Schritte nun fir
die MobileMapper-Field-Installationsdateien aus.

e Sie werden erneut aufgefordert, das mobile Gerat zu
prifen. Klicken Sie auf OK und SchlieRen, um die
Installation am Birocomputer abzuschlieBen.

e Am Empfénger missen Sie erneut festlegen, wo die
Dateien flir MobileMapper Field installiert werden sollen.
Wahlen Sie die fiir ,,Ashtech Required Data.CAB*
gewahlte Option (z. B. ,,Gerat") und tippen Sie auf
Installieren.

Warten Sie, bis die Installation abgeschlossen ist. Der
Empfanger wird automatisch neu gestartet. Nach dem
Neustart wird MobileMapper Field auf dem Heute-
Bildschirm angezeigt.

Eingeben des Sie kénnen MobileMapper Field verwenden, sobald Sie den
Aktivierungscodes Aktivierungscode eingegeben haben. Der Code ist auf dem
Aufkleber auf der Hille der MobileMapper-Field-CD
aufgedruckt. Der Code wird aus der Seriennummer des
Empféngers erzeugt. So geben Sie den Aktivierungscode ein:
e Tippen Sie auf dem Heute-Bildschirm auf ,,MobileMapper
Field“. Die Seriennummer des Empfangers und ein leeres
Feld fur den Aktivierungscode werden angezeigt.
e Geben Sie den Aktivierungscode in das leere Feld ein.
¢ Tippen Sie auf OK, um die Eingabe zu bestatigen. Wenn
die Seriennummer und der Aktivierungscode
zueinanderpassen, wird MobileMapper Field nach dem
Antippen von OK normal gestartet.



Erste Schritte mit MobileMapper Field

Starten von  Tippen Sie auf Start>MobileMapper Field oder tippen Sie im
MobileMapper Heute-Bildschirm auf MobileMapper Field. Das Hauptfenster
Field von MobileMapper Field wird in der Folge beschrieben.

Beschreibung des

Hauptfepsters von (2011711019]
MobileMapper .
Field = MobileMapper Fiel oF Y, oz & X

$Ff12 PDOP:1.3 DGPS  Alk:3s REC

]

3] ‘

o 4m_

[4] —‘ 47°17'96.28276"N Dl°30‘32.58390"W‘

| | |
55 6 7]

e [1]: Nacheinander: Anzahl der zur Positionsbestimmung
verwendeten Satelliten; Aktueller PDOP-Wert; ,,DGPS*,
wenn der Empfénger SBAS-Korrekturen oder (ber einen
Beacon-Empfanger herkémmliche DGPS-Korrekturen
nutzt, ,,FLOAT* oder ,,FIXED", wenn der Empfanger als
RTK-Rover genutzt wird; Alter der differenziellen
Korrekturen; ,REC", wenn die Rohdatenaufzeichnung
freigeschaltet und aktiv ist. Diese Daten werden erst
angezeigt, wenn der Empfanger seine Position bestimmt
hat.

e [2]: Dieses Symbol zeigt die aktuelle Position an. Die
Spitze weist in die letzte Bewegungsrichtung.

e [3]: Aktuelle Zoomeinstellung. Der aktuelle MaBstab in
der gewahlten Einheit wird angezeigt.

e [4]: Aktuelle Empfangerposition (leer, wenn noch keine
Position bestimmt ist).

e [5]: Schaltflache , Aufzeichnung®. Verwenden Sie diese
Schaltflache zum Aufzeichnen von Features. Die
Schaltflache ist nur aktiv, wenn GPS-Positionen



berechnet werden und ein Projekt mit einer Schicht
gedffnet ist. Sie kdbnnen neben der Schaltflache auch die
Taste ,,— auf der Tastatur verwenden, um ein Feature
aufzuzeichnen.

[6]: Diese Schaltflache blendet die virtuelle Tastatur ein
bzw. aus. Wenn die Tastatur sichtbar ist, kdnnen Sie tber
den Aufwartspfeil rechts neben der Schaltflache die
Tastatureinstellungen andern.

[7]1 Menischaltflache. Diese Schaltflache 6ffnet das
Funktionsmeni von MobileMapper Field. Sie kénnen
neben der Schaltflache auch die Schaltflache ,,Ment*
oder die Taste ,—* auf der Tastatur verwenden, um das
Funktionsmeni ein- und auszublenden.

Meniieintrag Funktion

Pause Diese Option unterbricht die aktuelle Feature-Aufzeich-
nung.

Stopp Diese Option beendet die aktuelle Feature-Aufzeichnung.

Schichten ... Diese Option dient zum Hinzufiigen, Andern und Entfern-
en von Schichten.

Suchen ... Diese Option dient zum Suchen nach bereits aufgezeich-
neten Features.

GoTo... Mit dieser Option kénnen Sie zu einem gewahlten Ziel
(Featurename oder Koordinaten) navigieren.

VergréRern Diese Funktion vergroRert den Mafstab der Kartenansi-
cht.

Verkleinern Diese Funktion verringert den MaRstab der Kartenansicht.

Projekt Diese Option ruft Projektfunktionen auf: Neu, Offnen oder
(bei einem gedffneten Projekt) Eigenschaften.

Optionen Die Option 6ffnet Einstellungen fiir folgende Funktionen:
Einheiten, Antenne, Aufzeichnung, Karte, Ansicht, E-Kom-
pass, Filter und externe Geréte.

Status Diese Option zeigt drei Register an, auf denen der Status
des momentanen GPS-Empfangs in digitaler (Position)
und grafischer (Satelliten, Signal) Form dargestellt wird.
(Die Funktion entspricht der Funktion ,GNSS-Status” aus
GNSS Toolbox.)

Info Diese Option zeigt die installierte Version von MobileMap-
per Field an.

Verlassen Diese Option beendet MobileMapper Field.

[8]: Bereich mit einer Karte des Arbeitsgebiets
(Kartenansicht).

[9]: Batteriezustand
[10]: Lautstarkeregelung
[111: Telefonstatus



Verschieben des
Kartenausschnitt
auf dem
Bildschirm

Festlegen

von

Einheiten,
Antennenhdhe,
maximalem PDOP,
Hintergrundkarten und
Darstellungsoptionen

Langeneinheitsn:

Kilometer/Meter -

Flacheneinheiten:
Quadratmeter -
Quadratmeter

Karkenaustichtung ————————————
@ fiin tor]
o)

Karter¥enster | Ansicht | Elttr. Kompass

[

[12]: Verbindungsstatus

Wahlen Sie eines dieser beiden Verfahren:

Driicken Sie die ESC-Taste, um das Pfeilsymbol fir die
aktuelle Position in die Mitte der Kartenansicht zu
versetzen. AnschlieBend wird die gesamte Ansicht
aktualisiert, sodass die Karte um lhre aktuelle Position
zentriert ist.

Klicken und ziehen Sie den Stift in die gewlinschte
Richtung.

. Tippen Sie auf Menii > Optionen ... Ein neues Fenster zum

Auswahlen der MaBeinheiten erscheint:

¢ Langeneinheiten: Sie kdnnen zwischen Kilometer/Meter
und Meilen/FuB wahlen.

e Flacheneinheiten: Sie konnen zwischen Quadratmetern,
Quadratkilometern, Hektar, Acres, Quadratful3,
Quadratyard und Quadratmeilen wahlen.

. Tippen Sie auf das Register Antenne und geben Sie die

lotrechte H6he zwischen Empfangeroberkante (dort
befindet sich die GPS-Antenne) und dem Boden ein.
Wenn Sie den Empfanger in der Hand halten, variiert der
Wert je nach GroBe der Person, die die Messung ausfiihrt.
Geben Sie den Abstand in der gewéhlten Langeneinheit
ein. Diese Einstellung wird nur fiir 3D-Projekte benétigt.
In 2D-Projekten kann sie ignoriert werden.

. Tippen Sie auf das Register Filter und geben Sie den

groBten zulassigen PDOP-Wert ein. Alle Messungen, bei
denen der PDOP diesen Wert Uberschreitet, werden als
unglltig markiert. Der Vorgabewert betragt 100.

. Tippen Sie auf das Register Ansicht am unteren Rand des

Bildschirms. Ein neues Fenster zum Ausrichten der Karte

erscheint:

¢ Nordenoben: Die Kartenausrichtung ist unverénderlich.
Die Karte ist stets genordet.

e Kurs oben: Die Kartenausrichtung andert sich mit der
Bewegung. Die Karte wird stets so gedreht, dass die
aktuelle Bewegungsrichtung oben liegt. Diese Option
steht nicht zur Verfligung, wenn Sie eine
georeferenzierte Hintergrundkarte verwenden.

. Einzelheiten zu Hintergrundkarten finden Sie unter

Hinzufiigen von Hintergrundkarten auf Seite 17

. Tippen Sie auf OK, um lhre Angaben zu ibernehmen.



Minimieren des
MobileMapper
Field-Fensters

e

Verlassen von
MobileMapper
Field

Tippen Sie oben rechts auf der Karte auf X}

Um das MobileMapper-Field-Fenster erneut zu 6ffnen, tippen
Sie entweder auf dem Heute-Bildschirm auf ,,MobileMapper
Field“ oder unten im Heute-Bildschirm auf das Symbol.

Tippen Sie zum Beenden des Programms auf Menii und dann
auf Verlassen.

Vorsicht! Wenn Sie oben rechts im Fenster auf tippen,
wird das MobileMapper-Field-Fenster lediglich minimiert.
Das Programm wird damit nicht beendet.




Anlegen eines neuen Projekts

Wihrend des
ersten
MobileMapper-
Field-Einsatzes

Sobald Sie den Aktivierungscode eingegeben haben, zeigt
44 MobileMapper Field die Kartenansicht. So legen Sie ein
- neues Projekt an:

T T 1. Tippen Sie auf Menii > Projekt > Neu ...

Ordner:  |Kein(e) hd . . B

. — 2. Geben Sie die folgenden Parameter ein:

e

ants e Name: Geben Sie Uber die virtuelle Tastatur einen
Projektnamen ein.

e Ordner: Wahlen Sie den Speicherpfad fir die neue
Projektdatei (siehe auch Parameter Speicherort weiter
unten).

Kein bezeichnet entweder den Ordner fiir eigene
Dateien und Dokumente im Hauptspeicher, das
Stammverzeichnis der Speicherkarte oder den Ordner
fiir den internen Speicher im Hauptspeicher. Uber das
Ausklappmen( kénnen Sie Unterordner im Ordner flr
eigene Dateien und Dokumente im Hauptspeicher, im
Stammverzeichnis der Speicherkarte oder im Ordner
fir den internen Speicher im Hauptspeicher wahlen.

Wenn Sie Projektdateien in einem speziellen Ordner
ablegen mochten, miissen Sie diesen Ordner zuerst im
Datei-Explorer anlegen. Neue Ordner kénnen im
Ordner fiir eigene Dateien und Dokumente, auf der
Speicherkarte oder im Ordner fiir den internen
Speicher angelegt werden.

e Typ: Wahlen Sie das Projektdateiformat:
»Kartendateien (*.map)* ist das native Format fiir den
MobileMapper Field, ,,DXF-Datei (*.dxf)“ ist ein
Standardformat flr Vektordateien.

Ein MAP-Projekt ist einfach nur eine tbergeordnete
Textdatei mit der Definition des Koordinatensystems
und allen Dateinamen aller Schichten im Projekt
(Schichten sind in separaten Dateien enthalten). Die
aufgezeichneten Features werden in den zugehdrigen
Schichtdateien abgelegt.

Eine DXF-Datei ist dagegen eine einzelne Datei, die
neben der Definition des Koordinatensystems auch
samtliche Schichten des Projekts enthalt. Auch die




Weitere Aufrufe
von MohileMapper
Field

Offnen eines
vorhandenen
Projekts

Anzeigen der
Eigenschaften
eines geodffneten
Projekts

aufgezeichneten Features werden in dieser DXF-Datei
abgelegt.

e Ort: Wahlen Sie das Speichermedium, auf dem die
Projektdatei abgelegt werden soll. Sie kénnen
zwischen dem Hauptspeicher, dem internen Speicher
(“Storage Disk”) oder einer Speicherkarte (“Storage
Card”) (SD-Karte) wahlen.

3. Tippen Sie auf Speichern, um das Projekt anzulegen. Die
Anzeige richtet sich nach dem gewéhlten Projektformat
(MAP oder DXF). Weitere Einzelheiten finden Sie unter
Anlegen von neuen Schichten auf Seite 10.

Nachdem Sie ein neues Projekt gespeichert haben, wird
das zurzeit gedffnete Projekt geschlossen und das neu
angelegte Projekt gedffnet.

Beim nachsten Aufrufen von MobileMapper Field wird
automatisch das letzte Projekt gedffnet.

Wenn es nicht mehr auf dem Empfanger abgelegt ist, weist
eine Meldung darauf hin, dass kein Projekt gedffnet werden
konnte. Sie mlssen dann ein neues Projekt anlegen oder ein
bestehendes 6ffnen.

e Tippen Sie auf Menii > Projekt > Offnen ... MobileMapper
Field sucht in allen Ordnern des Empfangers nach
gespeicherten MAP-Projekten. Diese Projekte werden in
einem neuen Fenster aufgefiihrt. Um eine Liste aller auf
dem Empfanger gespeicherten DXF-Projekte anzuzeigen,
wahlen Sie den Typ ,,DXF“.

e Tippen Sie auf den Namen des zu 6ffnenden Projekts. Es
wird gedffnet und die Kartenansicht mit den bereits
erfassten Features und Schichten erscheint.

¢ Tippen Sie auf Menii > Projekt > Eigenschaften. Ein Fenster
mit zwei Registern erscheint. Das erste Register enthalt
den Projektnamen, den Typ und den Speicherort. Das
zweite Register zeigt die Eigenschaften (Projektion und
Datum) des verwendeten Koordinatensystems an.

e Tippen Sie auf OK oder drlicken Sie ESC, um zur
Kartenansicht zurlickzukehren.




Anlegen von neuen Schichten

Einfiihrung

Verhinden von
Schichten mit
MAP-Projekten

Worhandene Schicht auswahlen

10

Beim Anlegen von Schichten definieren Sie, welche Arten
von Objekten oder Features Sie im Feld erfassen méchten.
Das Anlegen von Schichten erfolgt fur die beiden
Projektformate MAP und DXF unterschiedlich:

e MAP-Format: Jede Schicht ist in einer separaten Datei
enthalten. Die Schichtformate sind SHP, MIF und CSV.
— Eine SHP-Schicht kann nur einen Feature-Typen
enthalten. Beim Anlegen neuer Schichten missen Sie
zuerst bestimmen, ob diese 2D- bzw. 3D-Punkte, 2D-
bzw. 3D-Linien oder 2D- bzw. 3D-Polygone enthalten
sollen.

— Eine MIF-Schicht kann beliebige Features (Punkte,
Linien, Polygone) enthalten.
— Eine CSV-Schicht kann nur Punkte enthalten.

e DXF-Format: Jede Schicht ist ein Teil der Datei und kann
beliebige Features (Punkte, Linien, Polygone) enthalten.

Neue Schichten fiir MAP-Projekte kbnnen in zwei Szenarien
erstellt werden:

e Tippen Sie bei gedffnetem Projekt in der aktuellen
MobileMapper-Field-Sitzung auf Menii > Projekt > Neu ...,
um ein neues MAP-Projekt anzulegen. Sie werden
aufgefordert, vorhandene Schichten hinzuzufiigen oder
neue Schichten zu erstellen.

e Tippen Sie bei gedffnetem Projekt in der aktuellen
MobileMapper-Field-Sitzung auf Menii > Schichten ... und
dann auf Hinzufiigen.

Ein Dialog erscheint. Gehen Sie darin wie folgt vor:
1. Tippen Sie auf die Schaltflache Neue Schicht anlegen.
2. Geben Sie die folgenden Parameter ein:

e Name: Geben Sie Uber die virtuelle Tastatur einen
Schichtnamen ein. Verwenden Sie einen Namen, der
anzeigt, welche Features die Schicht enthalten wird
(Punkte, Linien, Flachen usw.).



Neu

Mame:  [Purid
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Ordner:  |Kein(e)
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Ordner: Wahlen Sie einen Ordner fiir die Schichtdatei
aus. Sie mussen dafir natdrlich auch das
Speichermedium festlegen (siehe Speicherort).

Kein(e) bezeichnet entweder den Ordner fir eigene
Dateien und Dokumente im Hauptspeicher, das
Stammverzeichnis der Speicherkarte oder den Ordner
fiir den internen Speicher im Hauptspeicher. Uber das
Ausklappmen( kénnen Sie Unterordner im Ordner flr
eigene Dateien und Dokumente im Hauptspeicher, im
Stammverzeichnis der Speicherkarte oder im Ordner
flr den internen Speicher im Hauptspeicher wahlen.
Wenn Sie Schichten in einem speziellen Ordner
ablegen mochten, miissen Sie diesen Ordner zuerst im
Datei-Explorer anlegen. Neue Ordner kénnen im
Ordner fir eigene Dateien und Dokumente, auf der
Speicherkarte oder im Ordner fiir den internen
Speicher angelegt werden. Wir empfehlen, Schichten
im Ordner anzulegen, der die Projektdatei enthélt, zu
der diese Schichten gehéren. Durch das Beachten
dieser Regel wird die Ubertragung vereinfacht.

Typ: Wahlen Sie den Typ und/oder das Format der zu
erstellenden Schicht:

SHP-Schicht: Dieser Schichttyp enthélt entweder 2D-
/3D-Punkte, 2D-/3D-Linien oder 2D-/3D-Polygone.
MIF-Schicht (fur beliebige Features)

CSV-Schicht (enthalt nur Punktfeatures)

Ort: Wahlen Sie das Speichermedium, auf dem die
Schicht abgelegt werden soll. Sie kénnen zwischen
dem Hauptspeicher, dem internen Speicher (“Storage
Disk”) oder einer Speicherkarte ‘”Storage Card”) (SD-
Karte) wahlen.

. Tippen Sie zum Fortfahren auf die Schaltflache Speichern.

Falls Sie eine zweite oder weitere Schichten definieren,
koénnen Sie direkt mit Schritt 5 fortfahren. Falls Sie die
erste Schicht in einem ge6ffneten Projekt definieren,
muissen Sie jetzt das Koordinatensystem fiir das Projekt
festlegen:

Erstes Feld: Wahlen Sie das Land aus, in dem Sie
arbeiten. Sie kénnen auch ein weltweites System wie
UTM oder das Worldwide Geodetic System wahlen.
Zweites Feld: Die hier angebotenen Optionen richten
sich nach dem gewahlten Land. Wahlen Sie ein fiir das
Projekt passendes Datum.

Siehe auch Koordinatensysteme auf Seite 33.

11




e Drittes Feld: Die hier angebotenen Optionen richten
sich nach dem gewahlten Land. Wahlen Sie eine fir
das Projekt passende Projektion. Wenn Sie keine
Projektion verwenden méchten, wahlen Sie
,Breitengrad/Langengrad®.

e Viertes Feld: Wahlen Sie ein H6hendatum fiir die Z-
Koordinaten.

,Ellipsoid” (es wird kein Geoid verwendet) und
,EGM84*“ (globales Geoidmodell) sind die beiden
Standardoptionen. Hier werden auch andere
Geoidmodelle angezeigt, nachdem Sie diese Uber den
Link auf der MobileMapper-CD aus dem Internet
heruntergeladen haben.

4. Tippen Sie auf OK.

5. Jetzt missen Sie die Eigenschaften der Schicht festlegen.
Die folgende Tabelle fasst die verschiedenen
Eigenschaften fir die Schichttypen zusammen.

Eigen- |2D- oder 3D-| 2D- oder | 2D- oder 3D- | MIF- CSV-
schaften Punkte 3D-Linien | Polygone | Schicht | Schicht
Symbol . . .
Farbe . . .

Stil . .

Fillen . .

Attribute . . . . .
Bezeich- . . . . .
nung

MalRstab . . . . .

Weitere Informationen zu Schichteigenschaften und zum
Definieren von Attributen finden Sie unter Schicht
Eigenschaften auf Seite 13.
6. Tippen Sie auf OK, wenn alle Schichteigenschaften
25 MoblleManper Fel &7 ¥, 42 definiert sind. Sie werden gefragt, ob Sie eine weitere
Seicean Schicht hinzufligen méchten.

2;‘35; 7. Fugen Sie beliebig viele Schichten hinzu.

Sehr wichtig! Sofern Sie noch kein Feature in einer Schicht
aufgezeichnet haben, kénnen Sie die Schicht um neue
Attribute erganzen. Sobald ein Feature in einer Schicht
aufgezeichnet wurde, kénnen Sie bis auf die Darstellung von
Features keine Anderungen an der Schicht mehr vornehmen.

Hinzufiigen...| ‘Enl[ernenl ‘ﬁndern... \

12



Hinzufiigen von  Das Verfahren entspricht in etwa dem zum Verbinden von
Schichten in DXF- Schichten mit MAP-Projekten. So miissen Sie auch hier
Projekten zuerst ein Koordinatensystem fiir das Projekt definieren und
dann die Darstellungsoptionen und Attribute der in einer
Schicht aufzuzeichnenden Features festlegen (siehe auch
Hinzufiigen von Schichten zu MAP-Projekten auf Seite 16).

Anders als in MAP-Projekten (deren Schichten separate
Dateien sind) kénnen Sie in DXF-Projekten keine externen
Schichten verwenden. Schichten werden in DXF-Projekten
stets innerhalb des Projekts angelegt, direkt nach dem
Definieren des Koordinatensystems. AuBerdem kdnnen Sie
unterschiedliche Geometrie in einer Schicht vereinen; so
kann eine Schicht alle moéglichen Featuretypen (Punkte,
Linien, Polygone) enthalten.

Schicht Symbol
Eigenschaften

Sie kénnen zwischen 57 verschiedenen Symbolen fiir die
Darstellung von Punkten auf der Karte wahlen.

4+ o ¥V T 4

# o % 7 @

& # + T ¥ Farbe

B 2 xXx 7 & L . . o

e 2 T T @ Sie kdnnen zwischen 15 verschiedenen Farben fur die

A A T 8 » Darstellung von Linien oder Polygonumrisse auf der Karte

x o T §om wéhlen.

128Y

® o )

xr g oo d st

T 2 Der Linienstil (dann, mittel, dick oder gestrichelt) legt fest,
die eine Linie gezeichnet wird.

| N | || .

E E /s % Fiillen

HE / | Sie kénnen zwischen 8 Schraffur- oder Fillmustern fir

H u geschlossene Polygone wahlen.

i

0 O Attribute

Attribute sind ein wichtiger Teil von Schichten, da sie Uber
die Position hinaus Daten zu Features enthalten.

Sie kdnnen beliebig viele Attribute in einer Schicht erzeugen.

13
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Attribute werden Uber einen maximal 22 Zeichen langen
Namen und einen Typ definiert. Es gibt 8 verschiedene Arten
von Attributen (siehe unten).

Attribut- Zweck Erforderliche Angaben
typ
Text Eingeben von Kommentaren usw. Maximale Zeichenzahl
Menu Auswahlen einer Option (MenUeintrag) |Liste der mdglichen
als Attribut des Features Menlieintrage fir dieses
Attribut
Bild Anfligen einer Aufnahme der internen

Kamera an das Feature
Sprache |Aufzeichnen einer Sprachnotiz

Nu- Eingeben von Zahlen Maximale Ziffernzahl und
merisch Nachkommastellen
Datum  |Eingeben des aktuellen Messdatums

(mm/ttfj)).
Zeit Eingeben der Messzeit (hh:mm:ss)

Ja/Nein | Festlegen einer Ja/Nein-Entscheidung
als Antwort auf den Attributnamen

ANMERKUNG: Die Einstellungen fir hochwertige
Sprachnotizen werden in der Kurzanleitung zur
Handheldplattform fiir MobileMapper 100, ProMark 100 &
ProMark 200 beschrieben.

Die folgende Tabelle enthélt fir die unterschiedlichen
Schichttypen einige nitzliche Attributvorschlage mit Namen.
Sie kdnnen diese ibernehmen oder ganz neue Attribute
anlegen.

Attribut- Attribut | Punktsc | Linien- | Polygon- | Maplinfo-
name Typ hicht | schicht | schicht Schicht
Abbildung | Bild . . . .
Ton Sprache . . . .
Lange Numerisch J
Umfang Numerisch .
Flache Numerisch J

Das Attribut fir Lange ermdglicht es, die Lange einer Linie
automatisch als deren Attribut zu verwenden. Die Linienlange
wird wahrend der Erfassung automatisch berechnet. Das
Ergebnis der Berechnung erscheint erst, nachdem Sie die
Aufzeichnung der Linie beenden (und die Attribute
betrachten). Dies gilt sinngemaB auch fir die
Polygonattribute ,,Umfang” und , Flache“.



Ctultar esta capa sila escala esinferior a:

Ein- und
Aushlenden von
Features auf der

Karte

Sehr wichtig! Einmal erstellte Attribute in einer Schicht
kdnnen nicht geldscht oder geandert werden. Falls Sie eine
neue Schicht angelegt und einen Fehler beim Definieren
eines Attributs gemacht haben, missen Sie die Schicht
I6schen und neu anlegen.

Hinzufiigen von Attributen zu Schichten:

e Tippen Sie auf dem Register Attribute in den
Schichteigenschaften auf Hinzufiigen ...

e Geben Sie Uber die virtuelle Tastatur einen Attributnamen
ein.

e Wahlen Sie den Attributtyp. Legen Sie eventuell
erforderliche Parameter fest.

e Tippen Sie auf die Schaltflache Hinzufiigen. Sie kehren
zum Register Attribute zurlick, wo die erstellten Attribute
aufgefiihrt werden.

e Wiederholen Sie die letzten vier Schritte, bis alle Attribute
erstellt sind.

Bezeichnung

Uber diese Einstellung legen Sie die Beschriftung in der
Kartenansicht fest. Diese wird neben den gemessenen
Attributen eingeblendet. Die Beschriftung kann nur einer der
vordefinierten Attributwerte sein. ,,Nichts* zeigt keine
Beschriftung.

MaBstab

Diese Einstellung blendet Schichten auf der Karte
maBstabsabhéngig ein oder aus. Die MaBstabseigenschaft
der Schicht dient als Schwellenwert; liegt der
AnzeigemaBstab unter dem hier gewahlten MaBstab, wird die
Schicht ausgeblendet.

e Tippen Sie auf Menii > Schichten...

e Aktivieren oder deaktivieren Sie die Kontrollkastchen vor
den einzelnen Schichtnamen, um die jeweiligen
Schichten auf der Karte ein- oder auszublenden. Ist eine
Schicht eingeblendet, werden alle Features aus dieser
Schicht angezeigt.
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Hinzufiigen von Schichten zu MAP-Projekten

28 MobileMapper Fiel @ T 4 @&
Diffnen

Ordner: |[&lle Ordrier ~ || Abbrechen
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Offnen Sie das Projekt, zu dem S__ie Schichten hinzufligen
mochten, Gber Menii > Projekt > Offnen ...

Tippen Sie auf Menii > Schichten. Ein neues Fenster mit
einer Liste aller Schichten der Karte wird ge6ffnet.
Tippen Sie auf die Schaltflache Hinzufiigen...

Tippen Sie auf die Schaltflache Vorhanden Schicht
auswahlen.

Tippen Sie ins Feld Typ und wahlen Sie den Dateityp (SHP,
CSV, MIF). MobileMapper Field sucht in allen Ordnern des
Empféngers nach Schichten dieses Typs.

Markieren Sie die Datei, die Sie dem Projekt als Schicht
hinzufigen méchten. Ein neues Fenster mit
Ansichtsoptionen, Attributen und dem MaRBstab der Datei
erscheint.

Tippen Sie auf OK. Sie kehren zur Anzeige der zum Projekt
gehorenden Schichten zuriick; auch die neue Schicht
wird nun dort aufgefiihrt.

Tippen Sie auf OK, um zur Karte zurlickzukehren. Die
neue Schicht steht nun fir Aufzeichnungen zur
Verfligung.

ANMERKUNG 1: Wenn Sie eine vorhandene Schicht zu
einem Projekt ohne Schichten hinzufiigen, wird das
Koordinatensystem der Schicht als Koordinatensystem fiir
das neue Projekt gesetzt.

ANMERKUNG 2: Wenn Sie versuchen, eine Schicht
hinzuzuflgen, die zum Projekt-Koordinatensystem
inkompatibel ist, erscheint eine Warnung. Sie kénnen die
Schicht trotz der Warnung in MobileMapper Field
hinzuftigen. Bedenken Sie jedoch, dass die Schicht
Positionsangaben in einem anderen Koordinatensystem
enthalt. Sie missen darauf achten, welches
Koordinatensystem fiir jedes einzelne Merkmal (Feature)
verwendet wird.



Hinzufiigen von Hintergrundkarten

Hintergrundkarten sind Rasterdateien, die Sie in der
Kartenansicht einblenden kénnen, um die verschiedenen im
Einsatzgebiet einfacher zu finden.

Hintergrundkarten fir ProMark Field missen als Bilddateien

in den Formaten BMP, GIF, GeoTIFF, JPG oder JP2 vorliegen

und korrekt georeferenziert sein.

Die Georeferenzierung kann bereits in einer anderen

Anwendung erfolgt sein.

Sie kdénnen diesen Schritt aber auch nach dem Hinzuflgen

der Hintergrundkarte vornehmen. Dies ist auf zwei Arten

moglich:

1. Wenn Sie die Koordinaten der Referenzpunkte zum
Georeferenzieren der Bilddatei kennen, tippen Sie diese
Punkte nacheinander auf der Karte an. Geben Sie dabei
fur jeden Punkt seine Koordinaten ein.

2. Sie kdnnen im Feld nacheinander jeden der
Referenzpunkte zum Georeferenzieren des Bildes
besetzen. (Wahlen Sie Referenzpunkte, die Sie
problemlos auf der Karte und in der Ortlichkeit finden
kénnen.) tippen Sie diese Punkte nacheinander auf der
Karte an. Auf jedem Punkt werden die Koordinaten der
aktuellen Position automatisch in die entsprechenden
Felder ibernommen.

Sie kénnen in ProMark Field mehrere Hintergrundkarten fir

unterschiedliche Gebiete einlesen. Alle aufgezeichneten

Features werden Uber der Hintergrundkarte angezeigt.

e Tippen Sie auf der Kartenfenster auf Menii und dann auf
Optionen.

e Tippen Sie auf die Schaltflache Hinzufiigen...

e Tippen Sie ins Feld Typ und wahlen Sie das Dateiformat

25 robilemapper Fiel ¢ Y 42 @ der Hintergrundkarte:

— Bitmap (BMP)

Orcirer[lle Crefver ][ bbrechen]

RE7: I PEG-Dateien (*.ing) - GIF (G”:)

Marne & |Ord.‘. |Datum - _ GeOTlFF (TlF)

(] Blatt Eigene ... 31,12 23

(&) Frifling Eigene ... 31.12 23| _ JPEG (J PG)

Gras Eigene ... 31,12 23

001 DCIM 15,12 14+ _

:;;‘DDZ DCmM 15,12 144 JPEGZOOO (J P2)

\mBUUE‘ DCIM 1512 14 . . .
mggg D 1512 1) ProMark Field sucht in allen Ordnern des Empfangers
Lufiyls) | . . . .

TR E—— I nach gespeicherten Bilddateien dieses Typs.

e Wahlen Sie den Namen der Bilddatei, die Sie hinzufligen
mochten. Damit wird die Datei zur Liste der

17



Georeferenzieren
von Bilddateien

¥ MobileMapper Fiel &F ¥, 4 G (|
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Neuer Referenzpunkt
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Hintergrundkarten hinzugefiigt. Wenn Sie eine bereits
georeferenzierte Hintergrundkarte, die ein anderes
Koordinatensystem als das des ge6ffneten Projekts
verwenden, hinzufiigen, erscheint eine Warnung.

e Tippen Sie auf OK, um zur Karte zuriickzukehren. Die
Hintergrundkarten werden erst angezeigt, wenn eine
Position berechnet ist. Méglicherweise missen Sie die
ESC-Taste driicken, damit die Position des ersten
aufgezeichneten Features angezeigt wird.

Bei der Georeferenzierung einer Bilddatei definieren Sie
mindestens 3 Referenzpunkte, um die Position des Bildes im
Raum festzulegen.

Beim Definieren eines Referenzpunkts geben Sie je nach

verwendetem Koordinatensystem die exakten XYZ- bzw.

Langen- und Breitengradkoordinaten samt Hoéhe ein.

Je groBer die Anzahl der von lhnen definierten

Referenzpunkte und je gleichméBiger die Verteilung dieser

Punkte auf dem Gesamtbild ist, umso besser ist die

Georeferenzierung des Bildes.

Wenn Sie ein Bild georeferenzieren, fligen Sie es zur Liste der

Hintergrundkarten hinzu und fihren dann folgende Schritte

aus:

e Markieren Sie den Namen der Hintergrundkarte in der
Liste.

e Tippen Sie auf die Schaltflache Andern.

e Suchen Sie den Punkt, dessen Koordinaten bekannt sind,
im Bild. Passen Sie den Ausschnitt an.

e Tippen Sie auf die Punktposition und geben Sie den
Namen und die Koordinaten des Punktes ein. Wenn Sie
sich momentan an dieser Position befinden und eine
gliltige GPS-Position berechnet ist, mlssen Sie keine
Koordinaten eingeben. Die Empféngerposition wird
automatisch verwendet.

e Tippen Sie auf Hinzufiigen, um die Definition des Punktes
abzuschlieBen.

e Wiederholen Sie die letzten drei Schritte, bis alle
Referenzpunkte definiert sind. Jeder Punkt wird auf der
Karte mit einem roten Kreis markiert. Fehlerhafte Punkte
kénnen Sie durch Antippen des Punktes und Wahl von
Entfernen wieder I&schen.



e Tippen Sie auf OK, um die Georeferenzierung
abzuschlieBen. Sie kehren zur Liste der
Hintergrundkarten zuriick.

Weitere ¢ Die Hintergrundkarte wird nur angezeigt, wenn sie in der
Informationen zu geografischen Nahe der berechneten GPS-Position liegt
Hintergrundkarten und der passende MaBstab gewahlt ist.

e Bei groBen Hintergrundkarten missen Sie eventuell
mehrmals hineinzoomen, damit Details der
Hintergrundkarte angezeigt werden.

e |st eine Hintergrundkarte nicht korrekt georeferenziert,
erscheint sie gar nicht auf der Kartenanzeige; die
fehlerhaft erstellten Referenzpunkte werden komplett
geldscht. Versuchen Sie es erneut und wahlen Sie die
richtigen Punktpositionen und Koordinaten.

e Wir empfehlen, die Originaldatei, die Sie zum Erstellen
der Hintergrundkarte benutzt haben, im Ordner
abzulegen, der die entsprechende Projektdatei enthalt.
Durch das Beachten dieser Regel wird die Ubertragung
vereinfacht.

e Beim Georeferenzieren von Bildern bleibt die
Originaldatei unverandert bestehen. Es werden drei neue
Dateien erzeugt:

Erzeugte Dateien Beschreibung
<Bilddateiname>.prj Verwendetes Koordinatensystem
<Bilddateiname> .xxw Hilfsdaten. ,xx" steht fiir die ersten beiden

Buchstaben der Dateinamenserweiterung
der Originalbilddatei (z. B. ,JP* bei einer

JPG-Datei)
<Bilddateiname>.<Bilddateina- | Koordinaten der Referenzpunkte und ver-
menserweiterung>.ref.xt wendetes Koordinatensystem

Wenn das Originalbild als TIF-Datei vorliegt, werden nicht
unbedingt alle drei Dateien erzeugt.
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Aufzeichnen neuer Features

Einfilhrung  Sie kénnen fiir jedes mit MobileMapper Field neu
aufgezeichnete Feature noch vor der Aufzeichnung die
folgenden Parameter bestimmen:

e Auf dem Register Schicht:
— Name der Schicht, in den das Feature gelegt wird
(Auswahl Uber die Liste der Schichten im Projekt)
— Geometrie (Punkt, Linie, Polygon) des Features (flr
MIF-Schichten und in DXF-Projekten) (In CSV-
Schichten (nur Punkte) und SHP-Schichten ist der
Eintrag vorgegeben.)

e Auf dem Register Einstellungen:

— Mittelungsdauer zum Bestimmen der Koordinaten von
Punktfeatures (Je langer gemittelt wird, desto praziser
ist die Punktposition. Dazu muss die Antenne wahrend
der gesamten Mittelungsdauer ruhig gehalten werden.)

— Automatischer oder manueller Aufzeichnungsmodus
far Linien- und Polygoneckpunkte:

Im automatischen Modus setzt der Empfanger
automatisch Punktpositionen ( e ), wahrend Sie sich
entlang des Features bewegen. Das
Aufzeichnungsintervall i ist als zeitlicher oder
Streckenabstand voreingestellt.

Im manuellen Modus missen Sie an jedem Eckpunkt
(%) stehen bleiben, damit der Empfanger eine n
Sekunden lang gemittelte Position erfasst.

@ Automatisch @\ Manuell

Durchgezogene Linien markieren die tatsachlich zuriickgelegten Wege.
Gestrichelte Linien zeigen protokollierte Features.

e Auf dem Register Offset (Versatz):

— Richtung und Horizontalentfernung fur
Punktexzentren

— Richtung (links oder rechts) und Horizontalentfernung
fr Linien- und Polygonabstande (Parallelen)

20



N Links Rechts

Peilung ? @
}IE\X X / \
/% d \

d= Horizontalstrecke d

Sie kdnnen in MobileMapper Field auch zwei Features
gleichzeitig aufzeichnen. Das funktioniert iber den Einsatz
der Funktionen zum Anhalten, Fortsetzen und Beenden. Die
gleichzeitige Aufzeichnung erméglicht eine schnellere
Aufzeichnung mit weniger Laufarbeit.

Sie kénnen in MobileMapper Field aufgezeichnete Features
direkt auf der Karte I6schen.

ANMERKUNG: Méglicherweise missen Sie nach dem
Aufzeichnen des ersten Features die ESC-Taste driicken,
damit die Position des Features auf der Karte angezeigt wird.
Beim Drlicken von ESC wird die aktuelle Position in der
Kartenmitte angezeigt, sodass das Feature in der Nahe

sichtbar ist.
Voraussetzungen
e Der Empfénger muss eingeschaltet sein und
2 Mobilevapper Fiel ¢F 7, 42 () 4 MobileMapper Field muss ausgefiihrt werden.
Sctichten e Sie nutzen ein MAP-Projekt mit drei SHP-Schichten: eine

ng:; Punkteschicht namens ,,Points", eine Linienschicht

namens ,Lines“ und eine Polygonschicht namens
,Areas”. Alle Schichten missen auf der Karte sichtbar
sein.

e Die Einheiteneinstellungen missen erfolgt sein.

Hincufigen. | [Enternen] [ndern.. | e Es muss guter Empfang herrschen (mindestens 6
Satelliten, PDOP < 3).
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Aufzeichnen von
Punktfeatures
e Gehen Sie zum Punkt, den Sie aufzeichnen méchten.

e Tippen Sie auf Aufz. (oder die Taste @ darunter). Alle
Schichten des Projekts werden angezeigt.

A% MobileMapper Fiel gF ¥, 4

i e Tippen Sie auf den Namen der Punkteschicht (im Beispiel
nPoints”).
e Tippen Sie auf das Register Einstellungen und prifen oder

andern Sie die Mittelungsdauer (in Sekunden). Die zuletzt

gewahlte Mittelungsdauer wird automatisch angeboten —

Sie missen das Register also nicht fiir jedes neue

Punktfeature aufrufen.

e Um ein Punktexzentrum aufzuzeichnen, tippen Sie auf
das Register Offset (Versatz)und geben Sie die folgenden
Parameter ein (liegt kein Exzentrum vor, muss die
Horizontalentfernung hier O betragen, bevor Sie den
nachsten Schritt wahlen):

— Peilung: In dieses Feld wird beim Aufrufen des
Registers Offset automatisch ein Wert vom GPS-
Kompass oder vom E-Kompass (sofern tiber Menii >
Optionen > Elektr. Kompass eingestellt) oder vom
Entfernungsmesser (falls angeschlossen, siehe unten)
eingetragen.

Wird der E-Kompass verwendet, erfolgt eine giiltige

N Messung, sobald Sie den Empfénger vorsichtig
L&ilung horizontal in Richtung des Punktfeatures halten, bevor
x Sie das Feature aufzeichnen.
@// Wenn Sie weder den E-Kompass noch einen
d Entfernungsmesser einsetzen, kann der Wert vom
d= Horizontalstrecke GPS-Kompass Gibernommen werden. Eine giiltige

Messung erfolgt, sobald Sie vorsichtig auf das
Punktfeature zulaufen, bevor Sie das Feature
aufzeichnen.

— Feld Horizontalstrecke: Geben Sie hier den Abstand zum
Punktfeature ein.
Wenn Sie einen Entfernungsmesser verwenden, tippen
Sie einfach auf Entfernungsmesser auslesen, um die
Messung vom Entfernungsmesser zu Gbernehmen.
Dabei werden automatisch Peilung und
Horizontalstrecke eingetragen.
Wenn Sie keinen Entfernungsmesser verwenden,
kdnnen Sie Horizontalstrecke auch (ber die Tastatur
eingeben. Je genauer Sie den Abstand schatzen, desto
besser ist die aufgezeichnete Position.
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e Tippen Sie auf OK. MobileMapper Field beginnt sofort mit
der Aufzeichnung des Punktes. Warten Sie, bis die
Mittelung beendet ist (Fortschrittsbalken); halten Sie den
Empféanger dabei bewegungslos. MobileMapper Field
wechselt automatisch zur Attributliste. Die berechneten
Koordinaten des Punktfeatures werden am Ende der
Attributliste angezeigt.

e Definieren Sie die Punktattribute (siehe Eingeben von
Attributwerten auf Seite 24).

¢ Tippen Sie auf OK, um zur Karte zuriickzukehren; dort
wird die Punktposition wie in den Schichteigenschaften
definiert angezeigt.

Aufzeichnen von e Stellen Sie sich an den Anfang des aufzuzeichnenden
Linien- und Features (Linie oder Polygon).

Polygonfeatures « Tippen Sie auf Aufz. (oder die Taste @B darunter). Alle
Schichten des Projekts werden angezeigt.

e Tippen Sie auf den gewiinschten Schichtnamen (im
Beispiel ,Lines* oder ,,Areas").

e Tippen Sie auf das Register Einstellungen und priifen oder
andern Sie den Modus fiir die Eckpunktaufzeichnung. Die
zuletzt gewahlte Option wird automatisch angeboten — Sie
muissen das Register also nicht flir jedes neue Linien- oder

Pufzsichnung von Ecken:

®Ronted] Polygonfeature aufrufen. Wahlen Sie eine der folgenden
@z e Optionen:
() Entfermung: m — Automatisch: Mit dieser Option zeichnet der Empfanger

i . automatisch Punkte in regelmé&Bigen Zeitintervallen
oder Abschnitten entlang der Linie oder des Polygons
auf. Geben Sie das Intervall in Sekunden oder Metern
ein.

— Manuell: Verwenden Sie diese Option, wenn Sie keine
Punkte entlang des Features aufzeichnen méchten,
sondern nur die echten Eck- oder Knickpunkte der
Linie oder des Polygons. Geben Sie die
Mittelungsdauer in Sekunden fir Eckpunkte ein.

Schicht | Einstellungen | OFfset

oK = Abbrechen

e Um ein Feature (Linie oder Polygon) mit Versatz
aufzuzeichnen, tippen Sie auf das Register Offset und
geben Sie die folgenden Parameter ein (liegt kein Versatz
vor, muss die Horizontalentfernung hier O betragen, bevor
Sie den nachsten Schritt wahlen). Ist kein Versatz
gewiinscht, Gberspringen Sie diesen Schritt einfach.
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— Richtung: Dieser Parameter bestimmt, ob das echte

Links Feature links oder rechts liegt.
AN — Feld Horizontalstrecke: Dieser Wert ist der lotrechte
Abstand zum Linien- oder Polygonfeature.
d Wenn Sie einen Entfernungsmesser zum Messen des
Rechts Abstands verwenden, tippen Sie einfach auf
Entfernungsmesser auslesen, um die Messung vom
\ Entfernungsmesser zu Gbernehmen. Dabei wird das
/ Feld automatisch ausgefllt.
\\ Wenn Sie keinen Entfernungsmesser verwenden,

kdnnen Sie Horizontalstrecke auch (ber die Tastatur
eingeben. Je genauer Sie den Abstand schétzen, desto
d= Horizontalstrecke besser sind die aufgezeichneten Positionen.

d

e Tippen Sie auf OK. MobileMapper Field beginnt sofort mit
der Aufzeichnung des Features.
Wenn Sie die automatische Punkterstellung gewahlt
haben, missen Sie einfach nur das Feature abgehen. Auf
dem Bildschirm wird eine Linie gezeichnet, wahrend Sie
sich bewegen.

Wenn Sie die Eckpunkte manuell erstellen, wird an [hrem
Standort der erste Eckpunkt mit der vorgegebenen
Mittelungsdauer erfasst. Gehen Sie anschlieBend zum
nachsten Eckpunkt und wahlen Sie Menii > Weiter, um den
zweiten Eckpunkt aufzuzeichnen usw.

e Wahlen Sie am Ende des Features Menii > Stopp.
MobileMapper Field wechselt automatisch zur
Attributliste.

e Definieren Sie die Attribute fiir die Linie oder das Polygon
(siehe Eingeben von Attributwerten auf Seite 24).

e Tippen Sie auf OK, um zur Karte zuriickzukehren; dort
wird das Feature nun wie in den Schichteigenschaften
definiert angezeigt.

Eingeben von Die Vorgehensweise ist je nach Attributtyp eine andere:

Attributwerten e Geben Sie bei einem Textattribut den Text tiber die
virtuelle Tastatur ein und tippen Sie auf OK.
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e Geben Sie bei einem numerischen Attribut die Zahl ber

25 MobileMapper el ¢ Y 42 @0 () die virtuelle Tastatur ein und tippen Sie auf OK.
T 1 * BeiBildattributen erscheint folgendes Men:

[T Abbidung

JiTon

51 Datum 11/z310

Eatn
Breite 47°17'56,29337'N
Lange 01°30'32,57229"W
Hahe 88,027 m

M
Eigenschaft
™ Abbidung

L Kamera

= Ansicht f
Auswahlen |-o;es 9337
Entfernen
e

D1°30'32,57223" W
58.027 m

1f23)10

— Kamera: Diese Option startet die Kamera, sodass Sie
ein Foto machen kdnnen. Weitere Informationen zur
Kamera finden Sie in der Kurzanleitung zur
Handheldplattform fiir MobileMapper 100, ProMark
100 & ProMark 200.

ANMERKUNG: Bildattribute werden als JPG-Dateien
im Ordner der zugehérigen Schicht gespeichert. Die
Dateinamen lauten /mg#.jpg. Dabei wird das # durch
die Bildnummer ersetzt (1, 2, 3, usw.). Die
Bildnummern werden chronologisch zugewiesen und
beziehen sich nicht auf bestimmte Dateien.

— Ansicht: Diese Option zeigt das Bildattribut an.

— Auswidhlen: Mit dieser Option kénnen Sie eine
Diaschaue aller gemachten Fotos ansehen und eines
als Attribut auswahlen.

— Entfernen: Diese Option I6st den Verweis auf die
markierte JPG-Datei als Bildattribut. Das Foto wird
nicht geléscht und kann bei Bedarf angezeigt oder
verwendet werden.

e Bei Sprachattributen erscheint folgendes Meni:

M ABbIdung

Hiihie BRN?T

— Aufzeichnung: Diese Option 6ffnet die Diktierfunktion
zum Aufnehmen von Sprachnotizen.
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1 3 5

: Verschieben der Diktierleiste.

: Beginnen der Sprachaufnahme.

: Unterbrechen der Sprachaufnahme.
: Wiedergeben der Sprachaufnahme.

: Beenden der Sprachaufnahme.
: SchlieBen der Diktierleiste.

o O WN =

— Wiedergeben: Sie kdnnen die soeben aufgenommene
Sprachnotiz zur Priifung wiedergeben (entspricht der
Funktion ,,4“ in der Diktierleiste).

— Entfernen: Diese Funktion |6scht die vorhandene
Sprachnotiz. Verwenden Sie diese Funktion, um eine
neue Sprachnotiz flir das aktuelle Feature
aufzunehmen.

ANMERKUNG: Sprachattribute werden als WAV-Dateien
im Ordner der zugehérigen Schicht gespeichert. Die
Dateinamen lauten Sound#.wav. Dabei wird das # durch
die Nummer Sprachnotiz ersetzt (1, 2, 3, usw.). Die
Nummern werden chronologisch zugewiesen und
beziehen sich nicht auf bestimmte Dateien.

e Bei Datumsattributen wird automatisch das aktuelle
Datum eingetragen. Zum Andern des Datums tippen Sie
auf das Attribut und wahlen Sie ein anderes Datum im
angezeigten Kalender. Tippen Sie dann auf OK.

e Bei Ja/Nein-Attributen lautet die Vorgabe ,,Nein“. Tippen
Sie auf den Attributnamen, um die Einstellung zu andern.
Tippen Sie dann auf OK.

Verwenden der Beim Aufzeichnen von Linien oder Polygonen miissen Sie die
Funktion Aufzeichnung eventuell unterbrechen oder méchten ein
aaré  zweites Feature aufzeichnen (siehe Doppelte Aufzeichnung
»Anhalten/Weiter auf Seite 27). So funktioniert’s:
e Tippen Sie auf Menii > Anhalten, um die Aufzeichnung zu
unterbrechen.
e Wenn Sie die Aufzeichnung fortsetzen méchten, gehen
Sie einfach an die Position, an der Sie die Linien- oder
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Polygonaufzeichnung unterbrochen haben, und wahlen
Menii > Weiter; fahren Sie dann mit dem Erfassen des
Features fort.

Doppelte  Wahrend Sie eine Linie oder ein Polygon aufzeichnen,
Aufzeichnung  konnen Sie ein weiteres Feature (Punkt, Linie oder Polygon)

aufzeichnen. So funktioniert’s:

e Tippen Sie auf Menii > Anhalten, um die Aufzeichnung des
aktuellen Features zu unterbrechen.

e Gehen Sie zum zweiten Feature, das Sie aufzeichnen
mdchten.

e Tippen Sie auf Aufz., wahlen Sie die Schicht fir das zweite
Feature, nehmen Sie die erforderlichen Einstellungen vor
und zeichnen Sie es wie gewohnt auf.

e Tippen Sie nach dem Aufzeichnen des zweiten Features
auf Menii > Stopp.

e Kehren Sie nun an die Position zurtick, an der Sie das
erste Feature angehalten haben.

e Tippen Sie auf Menii > Weiter, um die Aufzeichnung des
ersten Features fortzusetzen.

e Tippen Sie nach dem Aufzeichnen des ersten Features auf
Menii > Stopp.

Weitere ¢ Die Anzahl der Punktfeatures, die Sie aufzeichnen
Informationen zur kdénnen, ist nur durch die Kapazitat des Speichermediums
Featureaufzeichnung begrenzt.
e Eine Linie oder ein Polygon kann maximal 10.000 Punkte
enthalten.

e Beim Aufzeichnen langer Linien oder Polygone speichert
MobileMapper Field die Daten automatisch alle 10
Minuten in eine temporére Datei.

Bei einem Stromausfall wahrend der Linien- oder
Polygonaufzeichnung ist das Feature so automatisch
gespeichert. Da die automatische Speicherung von
Linien- und Flachenfeatures nur alle 10 Minuten erfolgt,
sind bei einem Stromausfall nach 15 Minuten
Aufzeichnungsdauer die ersten 10 Minuten des Features
gerettet.

e Wenn MobileMapper Field ein Feature wegen
Speicherplatzmangel nicht sichern kann, kénnen Sie
nicht mehr bendtigte Dateien l6schen und es erneut
versuchen. Befolgen Sie Anleitungen unten, wenn dies
geschieht.

— Minimieren Sie MobileMapper Field.
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Loschen von
Features
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— Offnen Sie den Datei-Explorer.
— Ldschen Sie nicht mehr benétigte Dateien.
— Kehren Sie zu MobileMapper Field zuriick und

beenden Sie die Aufzeichnung des Features. Das
Feature wird normalerweise gespeichert (sofern Sie
ausreichend Speicher bereitgestellt haben).

Sie kdnnen jederzeit ein Feature (Punkt, Linie, Polygon)
|6schen. So I6schen Sie ein Feature von der Karte:

Wahlen Sie einen Kartenausschnitt, in dem das Feature
sichtbar ist.

Tippen Sie auf das Feature. Ein neues Fenster mit den
Eigenschaften des Features wird getffnet.

Tippen Sie in der unteren Leiste auf Loschen. Das Feature
wird ohne Abfrage sofort aus der Schicht und von der
Karte geldscht.



Erneutes Aufsuchen von Features

Ansteuern von
Features

2% MobileMapper Fiel qf 7, 4 & [0

() Zielkoordinaten eingeben

(@) [Ziel in Liste wahlen
Gotor  [Punkt -

Abbildung
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El

[
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Peilung: 13°

Bearbeiten von
Features

Suchen von
Features

Tippen Sie auf Menii > Go To ... Der Empfanger kann Sie zu
einem aufgezeichneten Feature fiihren.

1. Zielkoordinaten eingeben: Wahlen Sie diese Option,
wenn Sie ein Punktfeature ansteuern moéchten, dessen
Koordinaten (Breite, Lange oder Rechtswert, Hochwert
(X/Y) in Abhangigkeit vom Koordinatensystem) Sie
kennen. Geben Sie die Koordinaten ein und tippen Sie
auf OK. Sie gelangen zuriick zur Kartenansicht.

2. Zielin Liste wahlen: Wahlen Sie diese Option, wenn Sie
ein Feature auf einer gedffneten Karte ansteuern
mochten.

Wahlen Sie zuerst die Schicht, in der das Feature liegt.
Verwenden Sie dazu das Men( Go To. Nun werden alle
Features in dieser Schicht eingeblendet. Die Features
werden, ausgehend von lhrer aktuellen Position, nach
Entfernung sortiert. Wahlen Sie das gewlinschte
Feature aus, indem Sie auf seinen Namen tippen. Sie
gelangen direkt zuriick zur Kartenansicht.

Bei beiden Methoden wird nun auf der Karte eine gelb-

rote Linie von der aktuellen Position zum Feature

angezeigt.

Bei Linien und Polygonen zeichnet MobileMapper Field

die Linie zwischen der aktuellen Position und dem

nachstgelegenen Punkt in der Linie bzw. dem Polygon.

In der unteren Leiste werden Entfernung und Richtung
zum Feature angezeigt.

Gehen Sie in die angegebene Richtung, bis Sie das
Feature erreichen.

bearbeiten Sie die Attribute angezeigter Features:
Tippen Sie auf das Feature-Symbol.

Heben Sie den Stift ab, sobald eine dicke orangefarbene
Linie das Feature einrahmt. Die Attribute des Features
werden angezeigt.

Bearbeiten Sie die Attribute nach Belieben und tippen Sie
auf OK.

Sie kdnnen in MobileMapper Field nach bestimmten Features
suchen. Sie missen dazu die Schicht angeben, in der das
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Feature liegt, und nach Mdglichkeit mindestens einen
Attributwert. AnschlieBend zeigt MobileMapper Field eine
Trefferliste mit Features an.

e Tippen Sie auf Menii > Suchen ... MobileMapper Field zeigt
eine der Schichten und die Namen der verschiedenen
Attribute in dieser Schicht an.

e Wahlen Sie im Feld Suchen den Schichttyp der gesuchten

27 MoblleMapperFiel (3 ¥, 42 Features.

st  Sie kdnnen auch auf die Attribute tippen, um ein

e _— Suchkriterium einzugeben.

. e Tippen Sie auf die Schaltflache Suche, um die Suche zu

starten. MobileMapper Field listet alle Features der Karte
auf, die den Suchkriterien entsprechen.

Wahlen Sie in der Liste das gewlinschte Feature, um es
auf der Karte anzuzeigen. Wahlen Sie Menii > Go To ..., um
sich von MobileMapper Field zu diesem Feature fiihren zu
lassen.

4] ] [T»
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Hochladen und Herunterladen

Verwenden Sie das mit dem Empfanger gelieferte USB-
Kabel, um Daten zwischen dem Empfanger und einem
Computer auszutauschen.

Wenn Sie Vista als Betriebssystem verwenden, missen Sie
keine besonderen Einstellungen vornehmen. Unter Windows
XP und Vorgangerversionen missen Sie die folgenden
Einstellungen in ActiveSync vornehmen, um die Verbindung
beim Einschalten des Empfangers herzustellen:

(@) Connection Settings i x|
Device connected

& Comest

I™" Bhow status con In Esslbart

¥ Allow USE connections

I~ Allow connectianss to ane of the Following:
oML -

This computer is connected to:

Automatic it

[¥ Open ActiveSync when my device connects

™ Allow wireless connection on device when connected to the deskbop
Help K Cancel

So kopieren Sie Dateien zwischen den Geraten:
e Setzen Sie den Empfanger in die Dockingstation.
e \Verbinden Sie die Dockingstation iber das USB-Kabel mit
dem Birocomputer.
e Schalten Sie den Empfanger ein.
e Warten Sie, bis die Verbindung hergestellt ist.
e Fihren Sie abhangig vom Betriebssystem einen der
folgenden Schritte aus:
— Vista: Wahlen Sie im automatisch gedéffneten Fenster
die Option zum Durchsuchen des mobilen Gerats.
— Windows XP oder friiher: Klicken Sie im ActiveSync-
Fenster auf Durchsuchen.

¢ In beiden Fenstern kdnnen Sie Dateien vom Empfanger in
beliebige Ordner auf dem Bilrocomputer kopieren und
umgekehrt. Verwenden Sie dazu die tiblichen Befehle zum
Kopieren, Einfligen und Durchsuchen.

Wir empfehlen, alle Dateien eines Projekts (die
Projektdatei, Schichten, Bilddateien, Audiodateien und
alle Dateien fir die verwendete Hintergrundkarte) auf dem
Empféanger im selben Ordner abzulegen. Bis auf die
Rohdatendateien, die sich in einem anderen Ordner
befinden, missen Sie dann lediglich diesen Ordner vom
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Empfénger in einen Ordner fiir MobileMapper Office auf
dem Blirocomputer kopieren.
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Koordinatensysteme

Beim Erstellen eines neuen DXF-Projekts oder der ersten
Schicht eines neuen MAP-Projekts missen Sie in
MobileMapper Field ein Koordinatensystem festlegen.

Auswahlen von
Koordinatensystemen
So geht es weiter:

A5 MobileMapper Fel @ V., 42 1. Wahlen Sie entweder das World Geodetic System oder das

pRee e Land, in dem die Messungen stattfinden.

[wesa 7] 2. Wahlen Sie in dem Feld direkt darunter das verwendete

o d Datum (Bezugssystem).

Eﬁ:ﬂfw 5 3. Wahlen Sie in dem Feld direkt darunter die verwendete
Projektion (Abbildung).

v | [Egenschatten | 4. Wahlen Sie im letzten Feld das Hohendatum (vertikales

Bezugssystem). Zur Auswahl stehen:

— Ellipsoid: Jede Hohe wird auf das gewahlte Ellipsoid
bezogen (zweites Feld oben).

— EGM84: Jede Hohe wird zuerst auf das gewahlte
Ellipsoid bezogen und anschlieBend korrigiert. Die
Korrektur wird mithilfe des EGM84-Geoids (Earth
Geoid Model 1984, ein globales Geoid-Modell)
bestimmt und ist abhangig von der Lage.

Sie kdnnen andere Geoidmodelle tber die MobileMapper-
CD von der Ashtech-Website auf den Empfénger
tibertragen. Nach dem Ubertragen kénnen diese im Feld
Hohendatum gewahlt werden.

Uber die Schaltflache Eigenschaften ... unten in der Anzeige
kdnnen Sie die Eigenschaften von Datum und Projektion
einsehen.

Uber die Schaltflache Neu ... unten in der Anzeige kdnnen Sie
ein benutzerdefiniertes System aus Datum und Projektion
definieren.
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Definieren von
Benutzersystemen

= itkegelpro P
een.
Wsprungebreiteld ]
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bdd-konstanted |
hdd-konstante HochD |

Projsktion | Datum

Betrachten der
Eigenschaften des in
einem Projekt
genutzten
Koordinatensystems

34

Tippen Sie auf die Schaltflache Neu.

Wahlen Sie die gewlinschte Projektion fur Ihr
Koordinatensystem. Je nach Wahl missen Sie andere
Parameter eingeben.

Achten Sie beim Erstellen einer neuen Projektion, fiir die
geografische Breite und Lange des Ursprungs oder der
Mittelmeridian erforderlich sind, darauf, diese in Grad mit
acht Nachkommastellen einzugeben (ddd.dddddddd).
Additionskonstanten fir Rechts- und Hochwert (Ost-/
Hochverschiebung) miissen dagegen stets in Metern
eingegeben werden — das gilt AUCH, wenn im Feld
Einheiten dieser Ansicht eine andere Einheit gewéahlt
wurde!

Sobald Sie fur die Projektion und das Datum die
Parameter und einen Namen eingegeben haben, kénnen
Sie auf OK tippen, um das neue System zu speichern und
im aktuellen Projekt auszuwahlen. Der Bildschirm zur
Auswahl des Koordinatensystems erscheint erneut. Hier
wird nun das neue BENUTZER-Koordinatensystem
angezeigt (neue Namen fiir Projektion und Datum im
zweiten bzw. dritten Feld).

Tippen Sie auf Menii > Projekt > Eigenschaften.

Tippen Sie auf das Register Koordinatensystem ... Die
Einstellungen des fiir die Karte verwendeten
Koordinatensystems werden nun schreibgeschiitzt
angezeigt. Tippen Sie auf Eigenschaften, um Details zu
Datum und Projektion des Koordinatensystems
anzuzeigen.



Postprocessing-Option und MobileMapper Office

Freischalten der
Postprocessing-
Option im
Empfanger

Aufzeichnen von
Rohdaten

Wenn Sie die Postprocessing-Option erwerben, erhalten Sie
von Ashtech einen Aktivierungscode flir Ihren Empfénger. So
richten Sie die Postprocessing-Option erstmalig ein:

Tippen Sie auf Menii > Optionen.
Tippen Sie auf das Register Aufzeichnung lauft.

Aktivieren Sie die Option Rohdaten fiir das Postprocessing
aufzeichnen.

Tippen Sie auf OK. Die Seriennummer des Empfangers
und ein leeres Feld flir den Aktivierungscode werden
angezeigt.

Geben Sie den von Ashtech erhaltenen Aktivierungscode
in das leere Feld ein.

Tippen Sie auf OK, um die Eingabe zu bestatigen. Wenn
die Seriennummer und der Aktivierungscode
zueinanderpassen, wird die Option sofort freigeschaltet.
Der Empfanger beginnt mit der Rohdatenaufzeichnung,
sobald die Empfangsbedingungen es zulassen. Die Option
Rohdaten fiir das Postprocessing aufzeichnen bleibt auch
beim Aus- und Einschalten unverandert. Sie missen diese
Option manuell ein- und ausschalten.

Die folgenden Hinweise vermitteln ein besseres Verstandnis
der Rohdatenaufzeichnung.

Pro Sitzung wird eine Rohdatendatei erzeugt — auch, wenn
Sie in dieser Sitzung mehrere Projekte 6ffnen und
schlieBen.

(Eine Sitzung ist der Zeitraum, in dem MobileMapper
Field ohne Unterbrechung ausgefiihrt wird, wahrend die
Option Rohdaten fiir das Postprocessing aufzeichnen
eingeschaltet ist, die benutzte Antenne eingegeben ist
und der Trackingmodus in den GNSS-Einstellungen von
GNSS Toolbox unverandert bleibt.)
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A MobileMapper Fiel & Y, §; & (0
Rohdaten fir das
Postprocessing aufzeichnen
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Wenn die Option Rohdaten fiir das Postprocessing
aufzeichnen aktiviert ist, beginnt die Aufzeichnung, sobald
mehr als 3 Satelliten empfangen werden. Wahrend der
Rohdatenaufzeichnung wird in der Statusleiste von
MobileMapper Field der Hinweis ,,REC* ausgegeben
(siehe Erste Schritte mit MobileMapper Field auf Seite 4).

HINWEIS: Sie sollten nach dem Empfangen von
mindestens 4 Satelliten etwa 1 Minute und bis zu einem
PDOP < 3 warten, bevor Sie das erste Feature
aufzeichnen. (Sie missen dabei nicht stillstehen.) Diese
zusatzlichen Rohdaten sind fiir die Auswertung der
Rohdaten in MobileMapper Office sehr hilfreich.

Sie kdbnnen Rohdaten auf einer SD-Speicherkarte oder im
internen Empfangerspeicher (Storage Disk/GNSS Raw
Data) aufzeichnen.

Rohdatendateien werden wie folgt bezeichnet:
xnnnnsyy.ddd

Dabei gilt:
Parameter Beschreibung
X LA fir A-Dateien (Hilfsdateien) oder ,G" fiir G-Dateien
(ATOM-Rohdatendateien)
nnnn Letzte vier Stellen der Seriennummer des Empfangers

Sitzungsnummer (A, B, C,... X). Wird fir jede neue Sit-
zung am selben Tag erhoht.

Yy

Letze zwei Stellen der Jahreszahl (,08" fiir 2008)

ddd

Tag des Jahres (1 bis 366)

ANMERKUNG: Die wahrend einer Sitzung erzeugte
Koordinatendatei folgt demselben Schema. Das Prafix
lautet hier A anstelle von G.

Wahrend der Rohdatenaufzeichnung missen Sie den
Empfanger jederzeit (auch, wenn Sie kein Feature
aufzeichnen) im Winkel von 45° (iber der Horizontalen
halten.

Schalten Sie den Empfanger wahrend der
Rohdatenaufzeichnung niemals in den
Bereitschaftsmodus — dadurch wird die
Rohdatenaufzeichnung beendet. Um wahrend der
Datenaufzeichnung Energie zu sparen, kénnen Sie die
Displaybeleuchtung tiber das Beleuchtungssymbol in der
Symbolleiste ausschalten. Falls Sie jedoch den E-
Kompass wahrend der Rohdatenaufzeichnung verwenden,



Installieren von
MobileMapper
Office

Postprocessing mit
MobileMapper
Office

dirfen Sie die Beleuchtungseinstellung keinesfalls
andern.

Die Rohdatenaufzeichnung muss mindestens 10 Minuten
umfassen — auch, wenn Sie die GIS-Features in klrzerer
Zeit aufgezeichnet haben. Je mehr Rohdaten Sie in einem
Projekt aufzeichnen, desto genauer sind die Ergebnisse
des Postprocessing.

Legen Sie die Installations-CD in den Computer ein.
Warten Sie, bis der BegriiBungsbildschirm erscheint.

Klicken Sie auf MobileMapper Office installieren. Das
Installationsprogramm untersucht die Konfiguration Ihres
Computers.

Moglicherweise werden Sie aufgefordert, ein oder mehrere
Microsoft-Anwendungen zu installieren. Bitte stimmen
Sie dem zu. Es handelt sich um diese Anwendungen:

— Microsoft .NET Framework 2.0
— Laufzeitbibliotheken fir Microsoft Visual C++
— Microsoft Windows Installer 3.1

AnschlieBend wird MobileMapper Office installiert.

Nach der Installation wird MobileMapper Office
automatisch gestartet.

Kopieren Sie die folgenden Felddaten vom Empfanger in
einen Ordner auf dem Computer (siehe Hochladen und
Herunterladen auf Seite 31):

— MAP-Dateien

— SHP-Dateien

— Dateien vom Typ Img*.jpg

— Dateien vom Typ sound*.wav

— G*-Datei (Rohdatendatei). Sie missen die korrekte
Rohdatendatei fur das Projekt Gbertragen.

— A*-Datei zur tbertragenen G*-Datei

Starten Sie MobileMapper Office auf dem Computer. Das
Hauptfenster sieht so oder dhnlich aus:
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Die Bereiche werden in der Folge beschrieben:

[1]: Schaltflache , Karte 6ffnen/erstellen”

[2]: Menuleiste

[31: Liste der MAP-Dateien und Schichten

[4]: Karte mit dem Inhalt des gedffneten Projekts,
Zoomschaltflachen (links) und Werkzeuge fir
Strecken, Winkel und Flachen (rechts).

[5]: Abhéngig von der Auswahl in den Bereichen [3],
[4] oder [6] werden hier Projekteigenschaften
(Koordinatensystem und Einheiten), Schichtattribute
und -darstellung oder Rohdateneigenschaften
(Beobachtungsdauer usw.) angezeigt. Bei Wahl eines
Features auf der Karte kénnen Sprach- und
Bildattribute angehért und angezeigt werden, indem
Sie auf die Durchsuchenschaltflache (...) hinter dem
Pfad im jeweiligen Feld klicken. Dabei wird das
installierte Standardprogramm fiir WAV- bzw. JPG-
Dateien gestartet.



— [6]: Beobachtungszeitraume, die von den zum Projekt
hinzugefligten Rohdatendateien abgedeckt sind. Ein
griiner Balken steht fiir Roverrohdaten, ein gelber
Balken fur Basisrohdaten.

= |
==

Klicken Sie auf = und wahlen Sie Offnen. Navigieren
Sie zum Ordner, der die Felddaten enthalt.

Wahlen Sie die gewiinschte MAP-Datei und klicken Sie
auf Offnen. MobileMapper Office zeigt den Inhalt des
Projekts in den Bereichen [3], [4] und [5] an (siehe
Abbildung oben).

Klicken Sie auf Rover-Rohdaten hinz.. Markieren Sie die
Rohdatendatei fiir das Projekt (aus dem zuvor gewéahlten
Ordner) und klicken Sie auf Offnen. Die GRW-Datei wird in
MobileMapper Office importiert; die Dateieigenschaften
werden in den Bereichen [5] und [6] angezeigt:

Falls Sie mit Referenzdaten einer externen Quelle
arbeiten méchten, klicken Sie auf Ref.-Rohd. hinzufiigen
und dann auf Aus dem Internet. Ein neues Fenster
erscheint; geben Sie die Suchparameter fir die
Referenzstation an.

Referenz-Rohdaten aus dem Internetherunterladen x

Markieren Sie die fiir die werden sollen

| #  Daei Purkt | Zei B Dauer

1 [& 5:51212510.263 1212 7/28/2010 415:.02PM 00:10:47

® Suche bis zu |3 3| Stationen

Suche bis zu km Suchen

Wahlen Sie eines von zwei Suchkriterien:

— Suche bis zu x Stationen: Legen Sie fest, wie viele
Stationen zur Auswahl angezeigt werden sollen. Es
werden die dem Arbeitsbereich nachstgelegenen
Stationen aufgefiihrt — ohne eine Obergrenze fir die
Entfernung.

— Suche bis zu x km: Legen Sie die groBte zulassige
Entfernung zwischen dem Arbeitsbereich und den
Stationen fest. Je geringer die Entfernung, desto
besser eigenen sich die Rohdaten einer Station. Aber
bei geringen Entfernungen stehen natirlich auch
weniger Stationen zur Wahl.
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Klicken Sie auf Suchen und warten Sie, bis die Suche
abgeschlossen ist. AnschlieBend werden die gefundenen
Stationen in MobileMapper Office aufgelistet.

Wahlen Sie die passendste Referenzstation; dabei sollten
Sie vor allem auf eine geringe Entfernung (= kurze
Basislinie) achten.

Markieren , firr die: rden sollen

#  Datei Purkt | Zeit Dauer
1 @ c1z12e10209 1212 72872010 £15:02PM 00:10:47

Stationen

km | Abbrechen |

Bereit 2um Herunterladen von Daten

Klicken Sie auf Hochladen. Die Referenz-Rohdaten werden
in MobileMapper Office importiert; die Eigenschaften
werden in den Bereichen [5] und [6] angezeigt.
ANMERKUNG: Ashtech kann keine Garantie fir die
Ergebnisqualitat ilbernehmen, wenn Sie Rohdaten von
Referenzstationen verwenden, die mehr als 200 km vom
Arbeitsgebiet entfernt sind. AuBerdem muissen Sie
prifen, ob die heruntergeladenen Referenzdaten
dieselben Arten von Rohdaten wie der Rover enthalten.
Wenn Sie am Rover GPS- und Glonass-Einfrequenzdaten
aufgezeichnet haben, sollten auch die Referenzdaten
mindestens diese Signale enthalten. Ansonsten ist das
Ergebnis eventuell schlechter als moglich.

Klicken Sie auf Auswertung starten. Die verschiedenen
Projektdateien werden in MobileMapper Office
ausgewertet. Nach diesem Postprocessing zeigt die Karte
die ausgewerteten und genaueren Positionen der GIS-
Features an.

AuBerdem enthalt MobileMapper Office nun eine
Vektorschicht fir das Projekt. Sie kénnen jedes Feature in
der Schicht einzeln bearbeiten. Vektorattribute enthalten
Qualitatsangaben zur Vektorberechnung.



Qualitatskontrolle
beim
Postprocessing

Die ausgewerteten SHP-Dateien werden automatisch um
die neuen Positionen ergénzt und gespeichert. Dabei
werden zuvor Sicherungsdateien
(<Schichtname>.bak.shp) der urspriinglichen SHP-
Dateien (<Schichtname>.shp) erzeugt. Da es sich
ebenfalls um SHP-Dateien handelt, kdnnen Sie auch die
Sicherungsdateien als Schichten zum Projekt hinzuftigen
und die Ergebnisse der Auswertung mit denen der
urspriinglichen Feature-Positionen vergleichen.

ANMERKUNG: DXF-Projektdateien, MIF- und CSV-Schichten
werden in dieser Version von MobileMapper Office nicht
unterstitzt.

Sie kénnen einen Filter zur Qualitatskontrolle in
MobileMapper Office verwenden; dabei werden die
Postprocessing-Ergebnisse gemalB |hren Vorgaben bewertet.
Nach der Auswertung des Projekts werden die
Ergebnisvektoren in MobileMapper Office in zwei Schichten
gelegt. Eine Schicht enthélt Vektoren, welche die
Qualitatskontrolle bestanden haben (griine Vektoren), die
andere Schicht enthalt Vektoren, bei denen die Kontrolle
fehlgeschlagen ist (rote Vektoren).

e Klicken Sie auf —
auf Optionen.

e Legen Siedie drei Einstellungen fur die Qualitatskontrolle
fest (groBte zulassige Werte fir HRMS, VRMS und PDOP)
(siehe Beispielabbildung unten).

und dann unten rechts im Fenster

Allgemeine Optionen X
Qualitaisk lle fur Posip
Maximal zulassiger HRMS-\wlert: 2 m
Maximal zulassiger VRMS-wWert: 2 m

Maximal zulassiger PDOP-Wert: g

Ok || Abbrechen |

e Klicken Sie auf OK, um die Filtereinstellungen zu
bestéatigen.
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Alle Vektoren, deren HRMS, VRMS und PDOP kleiner als
die gewahlten Werte sind, bestehen die Qualitatskontrolle.
Der Rest besteht die Kontrolle nicht.

Beachten Sie, dass die Filtereinstellungen fir alle in
MobileMapper Office gedffneten Projekte gelten, bis Sie
eine Anderung an den Einstellungen vornehmen. Wenn
Sie den Filter [6schen méchten, leeren Sie die drei Felder
und klicken Sie auf OK.

Beachten Sie auch, dass der PDOP-Wert ein
Charakteristikum der Punktaufzeichnung ist (der PDOP-
Wert wird in MobileMapper Office anhand der Inhalte der
Projektdatei neu berechnet). HRMS und VRMS sind
dagegen aus der Auswertung entstehende Ergebnisse, die
Charakteristika des Postprocessing darstellen.

Exportfunktion  Sie kénnen sichtbare Schichten aus MobileMapper Office in
zwei Formaten exportieren:

ASCII-Format (CSV). Jede markierte Schicht wird als
separate CSV-Datei exportiert.

Google-Earth-Format (KML). Alle markierten Schichten
werden in eine KML-Datei exportiert.

Wenn Sie eine KML-Datei in der Startansicht von Google
Earth 6ffnen, wird der Globus langsam gedreht und
gezoomt, um die Lage der Features aus der KML-Datei
anzuzeigen.
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So exportieren Sie Schichten:
Offnen Sie das Projekt.

Blenden Sie die zu exportierenden Schichten ein (durch
Aktivieren der jeweiligen Kontrollkastchen).
Hintergrundkarten werden nicht exportiert und kénnen
daher eingeblendet sein.

Klicken Sie auf @ und wahlen Sie das Exportformat
aus.

Klicken Sie auf Speichern, um den Exportvorgang
abzuschlieBen.

Riickgdangigmachen der Auswertung: Falls die Ergebnisse
des Postprocessing nicht |hren Erwartungen entsprechen,
kénnen Sie Gber den Befehl Ausw. riickg. machen die
urspriinglichen SHP-Dateien wiederherstellen.

MaBstabseinstellungen: Neben den Zoomschaltflachen in
der Menleiste und auf der Karte enthalt MobileMapper
Office noch eine weitere Moglichkeit zur MaBstabswahl.
Klicken Sie doppelt auf ein Feature auf der Karte. Das
Feature wird in der Kartenmitte dargestellt. Sie kdnnen

Office
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nun mit dem Mausrad den MaBstab &ndern; dabei bleibt
das Feature stets zentriert (vorwarts Drehen zum
VergroBern, rickwarts Drehen zum Verkleinern).

Anzeigen der Hintergrundkarte: Wahlen Sie Schicht
hinzufiigen>Vorhandene wéhlen. Wahlen Sie dann im
Offnen-Dialog den Dateityp ,Rasterdatei” und markieren
Sie die Hintergrundkartendatei im Projektordner. Klicken
Sie auf Offnen. Moglicherweise wird eine Warnung zum
Koordinatensystem der Hintergrundkarte angezeigt, falls
es sich vom Projekt-Koordinatensystem unterscheidet.
Hintergrundkarten werden als Schichten des Projekts
behandelt.

Statusleiste: Die Statusleiste befindet sich unten im
Hauptfenster. Wenn Sie ein Feature auf der Karte
markieren, werden hier die Koordinaten des markierten
Punktes angezeigt.

Bei Linien- oder Polygonfeatures erscheint in der
Statusleiste ein Regler, mit dem Sie (liber das Plus- und
Minuszeichen) zwischen den Punkten der Linie bzw. des
Polygons wechseln kénnen.

10m
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Die Cursorposition auf dem Schieberegler entspricht der
Position des in der Linie oder im Polygon markierten
Punktes.

Schichteditor: Mit MobileMapper Office kdnnen Sie SHP-
Dateien so einfach wie Schichten bearbeiten.

Messen von Strecken, Winkeln und Flachen auf der Karte:
Diese Funktionen stehen tber drei Schaltflachen oben
rechts zur Verfligung. Die erste Schaltflache ermittelt
Strecken, die zweite Flachen und die dritte Winkel.



Klicken Sie zuerst auf die entsprechende Schaltflache,
um das Werkzeug zu aktivieren; der Cursor dndert dabei
seine Form. Ein zweiter Klick auf die Schaltflache
deaktiviert das Werkzeug.

Streckenmessung:

Klicken Sie auf den Punkt, an dem die
Streckenmessung beginnen soll.

Klicken Sie auf den zweiten Punkt, um das erste
Streckensegment zu definieren. Sie kénnen auf
weitere Kartenpunkte klicken, um ein weiteres
Segment vom jeweils vorherigen Punkt zu erstellen.
wird stets die Gesamtstrecke vom ersten lber den
zweiten usw. Punkt angezeigt.

Klicken Sie doppelt auf den letzten Punkt, um das

Es

letzte Segment zu definieren. Die Streckenmessung

wird nun angehalten.

Klicken Sie auf € , um die Streckenmessung zu
verlassen.

Flachenmessung: Befolgen Sie die Anleitungen fiir die
Streckenmessung. Damit eine Flache berechnet werden

kann, missen Sie mindestens drei Punkte gewahlt haben.
Auch der Umfang wird ausgegeben.

Winkelmessung:

Klicken Sie nacheinander auf zwei Punkte, um ein
Referenzrichtung (erster Schenkel) zu definieren.
AnschlieBend wird der Winkel zur aktuellen
Cursorposition auf der Karte eingezeichnet und
ausgegeben (zweiter Schenkel). Klicken Sie einen
Punkt an, um den Winkel zum Klickpunkt dauerha
anzuzeigen.

Klicken Sie auf /2 , um die Winkelmessung zu
verlassen.

e
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Rohdaten aus Datei hinzufiigen: Diese Funktion ist
nitzlich, wenn Sie bereits heruntergeladene
Referenzdaten oder eine Rohdatendatei aus einer anderen
Quelle verwenden moéchten. Klicken Sie dazu auf Ref.-
Rohd. hinzufiigen > Aus Datei und markieren Sie die Datei
mit den Referenzdaten.

Entfernen von Schichten aus der Karte: Markieren Sie die
Schicht im Bereich [3] des Fensters und driicken Sie die
Entf-Taste oder klicken Sie auf Schicht entfernen.
Empfehlungen zu Ordnern: Ashtech empfiehlt, alle
Dateien eines Projekts im selben Ordner abzulegen.
Dadurch kénnen Sie die MAP-Dateien sowohl auf dem
Empfénger als auch in MobileMapper Office &ffnen, ohne
SHP-Schichten zu verlieren.



Installieren von Geoids

Ashtech stellt eine Geoidsammlung fiir viele Lander auf der
ganzen Welt zur Verfiigung. Diese Sammlung wird regelmaBig
aktualisiert und auf der Ashtech-Website bereitgestellt.

Verwenden Sie zum Herunterladen von Geoiden den Link
Geoids (models & tools) (Geoide (Modelle & Hilfsmittel)) im
BegriiBungsmenii der Anwendungs-CD.

Wenn Sie die CD nicht zur Hand haben, kdnnen Sie die
Geoide direkt im Webbrowser ansehen und herunterladen.
Geben Sie dazu den folgenden URL ein: http:/
resources.ashtech.com/GEOIDS.

ashtech

Coordinate Transformatjons:

Geoid Models

i+l
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Laden Sie ein neues Geoid auf Ihren PC und fihren Sie
anschlieBend die Datei , install.exe” aus, um das neue Geoid
flr die Birosoftware auf dem Computer und fir die
AuBendienstsoftware auf dem Empfanger (sofern dieser tiber
ActiveSync und die Dockingstation mit dem Computer
verbunden ist) zu installieren.

Ist der Empfénger zurzeit nicht mit dem Computer
verbunden, wird das Geoid zu einem spateren auf den
Empfanger Zeitpunkt Ubertragen. Die Installation erfolgt
automatisch, sobald der Empfanger wieder iber ActiveSync
und die Dockingstation mit dem Computer verbunden wird.

Unter dem genannten Link kénnen Sie auch das Extract Tool
auf Threm Computer installieren (Menieintrag unten links).
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Mit diesem Hilfsprogramm kdénnen Sie die geografische
Ausdehnung eines Geoids auf lhren Arbeitsbereich
beschrénken. So kénnen Sie den Speicherplatz der
Geoiddatei auf dem Empfanger verringern.

Das extrahierte Geoid (GEO-Datei) muss anschlieBend auf
dem Empfanger in den Pfad Mein Gerat\Programme\Geoids
Data\ kopiert werden.



Index

A

ActiveSync 2, 31
Aktivierungscode 3, 35
Attribut (I6schen) 15
Attribute 13, 23

Aufz. 4

B

Beobachtungsdauer 39
Bezeichnung 15

Bild 14

Bilddatei 17

C

CAB-Datei 3

CRW-Dateien 36, 37

CSv 10, 16, 42

CSV-Format 1

D

Dateien vom Typ Img*.jpg 37
Datum 11, 14, 33

Dauer der Datenerfassung 37
Doppelte Aufzeichnung 27
DXF 10

DXF-Datei 8

E

Einfrieren von Schichtdefinitionen 12
Elektr. Kompass 22
ESC-Taste 6

Exportfunktion 42

Extract Tool (Geoide) 47

E

Farbe 13

Features ein-/ausblenden 15
Filtereinstellungen (Qualitatskontrolle) 41
Flache 14

Framework 2.0 37
Freischalten des Postprocessing 35
Fallen 13

Funktionen 1, 5, 29

G

Geoids 47

Georeferenzierte Datei 17
GeoTIFF 17

GIF 17

Go To 29

Google Earth 1, 42
GPS-Kompass 22
GRW-Dateien 36, 37

H

Hauptspeicher 9, 11

Herunterladen 31
Hintergrundkarte 17
Hintergrundkarten 1
Hinzuftigen von Referenz-Rohdaten 39
Hinzuftigen von Roverdaten 39
Hochladen 31

HRMS 42

|

Inkompatible Schichten 16
Installieren von MobileMapper Office 37
J

Ja/Nein 14

JPEG 17

JPEG2000 17

K

Kartenansicht 5, 23
Kartendatei 5, 21
KML-Dateiformat 42
KML-Format 1
Koordinatensystem 11, 33
Kurs oben 6

L

Lange 14

Laufzeitbibliotheken fiir Visual C++ 37
Linienfeature 23

M

MAP-Datei 8, 37

MaBstab 4, 5, 15

Ment 14

MIF 10, 16

Minimieren von MobileMapper Field 7
MobileMapper Office 31, 37
N

Norden oben 6

Numerisch 14

=]

PDOP 21, 42

Polygonfeature 23
Post-Processing 1
Projektdateiname 8
Projekteigenschaften 9
Projektion 12, 33

ProMark3 46

Punktfeature 22

Q

Qualitatskontrolle 41

R

REC 36

Referenz-Rohdaten 1




TRISTEYq|

Rohdaten aufzeichnen 35
Rohdaten fiir das Postprocessing
aufzeichnen 35
Rohdatenaufzeichnung 1
Rohdatendateien 31

S

SBAS 4, 5

Schicht 5, 9, 10, 17
Schicht (hinzufigen) 16
Schicht ein-/ausblenden 12
Schichteigenschaften 12
Schichten 1

Seriennummer 3

SHP 10, 11, 16, 17
SHP-Dateien 37

Sichern von SHP-Dateien 41
Speicherkarte (SD-Speicherkarte) 9, 11
Sprache 14, 25

Starten (Postprocessing) 40
Stil 13

Suche bis zu x km 39
Suche bis zu x Stationen 39
Suchen von Features 29
Symbol 13

T

Tastatur (virtuell) 5

Text 14

Ton 14

Typ (eines Features) 11

U

Umfang 14

USB 31

Vv

VDOP 42

Vista 2, 31

VRMS 42

W

WAV-Dateien 26

Windows Installer 3.1 37
Windows Mobile-Geratecenter 2
Windows XP 2, 31

Z

Ziehen der Karte 6
Zielkoordinaten 29
Zielkoordinaten eingeben 29






MobileMapper Field & Office Software

Kurzanleitung

Mobile Mapping Contact Information:

In USA +1 4085721103 = Fax +1 408572 1199
In South America +1 305 726 7813

Email mobilemapping@ashtech.com

In France +33 22809 3800 = Fax +33 2 28 09 39 39
In Russia +7 495 980 5400 = Fax +7 495 981 4840
Email mobilemappingemea@ashtech.com

In Singapore +65 9838 4229 = Fax +65 6777 9881
In China +86 10 5802 5174 = Fax +86 10 5802 5135

Email mobilemappingapac@ashtech.com \‘) s h t ec h
www.ashtech.com "

Ashtech follows a policy of continuous product improvement; specifications and descriptions are thus subject to change without notice. Please
contact Ashtech for the latest product information. © 2010 Ashtech. All rights reserved. The Ashtech logo and MobileMapper are registered
trademarks of of Ashtech LLC. All other product and brand names are trademarks of their respective holders. P/N 631655-03B




	Inhalt
	Einführung in MobileMapper Field und MobileMapper Office
	Installieren von MobileMapper Field
	Installation
	Eingeben des Aktivierungscodes

	Erste Schritte mit MobileMapper Field
	Starten von MobileMapper Field
	Beschreibung des Hauptfensters von MobileMapper Field
	Verschieben des Kartenausschnitt auf dem Bildschirm
	Festlegen von Einheiten, Antennenhöhe, maximalem PDOP, Hintergrundkarten und Darstellungsoptionen
	Minimieren des MobileMapper Field-Fensters
	Verlassen von MobileMapper Field

	Anlegen eines neuen Projekts
	Während des ersten MobileMapper- Field-Einsatzes
	Weitere Aufrufe von MobileMapper Field
	Öffnen eines vorhandenen Projekts
	Anzeigen der Eigenschaften eines geöffneten Projekts

	Anlegen von neuen Schichten
	Einführung
	Verbinden von Schichten mit MAP-Projekten
	Hinzufügen von Schichten in DXF- Projekten
	Schicht Eigenschaften
	Symbol
	Farbe
	Stil
	Füllen
	Attribute
	Bezeichnung
	Maßstab

	Ein- und Ausblenden von Features auf der Karte

	Hinzufügen von Schichten zu MAP-Projekten
	Hinzufügen von Hintergrundkarten
	Georeferenzieren von Bilddateien
	Weitere Informationen zu Hintergrundkarten 

	Aufzeichnen neuer Features
	Einführung
	Voraussetzungen
	Aufzeichnen von Punktfeatures
	Aufzeichnen von Linien- und Polygonfeatures
	Eingeben von Attributwerten
	Verwenden der Funktion „Anhalten/Weiter“
	Doppelte Aufzeichnung
	Weitere Informationen zur Featureaufzeichnung
	Löschen von Features

	Erneutes Aufsuchen von Features
	Ansteuern von Features
	Bearbeiten von Features
	Suchen von Features

	Hochladen und Herunterladen
	Koordinatensysteme
	Auswählen von Koordinatensystemen
	Definieren von Benutzersystemen
	Betrachten der Eigenschaften des in einem Projekt genutzten Koordinatensystems

	Postprocessing-Option und MobileMapper Office
	Freischalten der Postprocessing- Option im Empfänger
	Aufzeichnen von Rohdaten
	Installieren von MobileMapper Office
	Postprocessing mit MobileMapper Office
	Qualitätskontrolle beim Postprocessing
	Exportfunktion
	Weitere Informationen zu MobileMapper Office

	Installieren von Geoids
	Index

